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Neues LF 10 Fahrzeug 
für die Freiwillige Feuerwehr
Gersdorf/Falkenau 

Bilder: André Moos



ein extremer Anstieg an Hundehaufen
zu verzeichnen, bisweilen riesige
Haufen. Die Kinder und ich spreche nicht
nur für uns, kommen fast täglich nach
Hause und ihre Schuhe, Roller, Fahrräder
etc. sind voll mit Hundekot. Auf dem
Spielplatz kann man sich nicht bewegen
alle paar Meter liegen diese Bomben.
Sogar beim Rodeln kleben die Dinger an
einem dran. auch am Fußweg, am Rand
auf der Wiese, es ist zurzeit fast nicht
mehr zu ertragen.“  
Ich nehme diese Eingabe zum Anlass an alle Hundebesitzer zu appel-
lieren, die Hinterlassenschaften ihres Vierbeiners doch bitte aufzuhe-
ben und wieder mit nach Hause zu nehmen bzw. in einem der Müllkör-
be zu entsorgen. Ich weiß, dass sich die allermeisten Hundebesitzer
an die Regeln halten, sie werden aber wegen des Verhaltens einiger
weniger Hundebesitzer in Generalverdacht gestellt. Unser Ordnungs-
amt kontrolliert im Rahmen der Möglichkeiten, diese sind aber gerade
bei diesem Thema sehr eingeschränkt. Daher sind für mich Hinweise
über „schwarze Schafe“ kein „Verpfeifen“, sondern ein konstruktiver
Beitrag für mehr Sauberkeit in der Stadt. Offensichtlich lernen einige
uneinsichtige Bürger nur, auf das Mitnehmen der Hinterlassenschaft
ihres Vierbeiners zu achten, wenn sie immer mal wieder zur Kasse
gebeten werden. 

● Statistik der Einwohnerzahlen für unsere Stadt
und die Ortsteile im Jahr 2024

Traditionell drucken wir in einer der ersten Ausgaben des Gellertstadt-
boten im neuen Jahr einige interessante Statistiken des Vorjahres ab.
So auch in der heutigen Ausgabe des Amtsblatts. Am wichtigsten ist
dabei sicherlich die Einwohnerentwicklung, steht sie doch stellvertre-
tend für viele weitere Zahlen, welche sich dadurch ableiten.
55 Geburten im vergangenen Jahr stehen 157 Sterbefälle (./. 102)
gegenüber. Dennoch ist unsere Einwohnerzahl 2024 nur gering
zurückgegangen, da 533 Zuzügen 444 Wegzügen (+89) gegenüber
stehen. Der negative Saldo zwischen Geburten und Sterbefällen wird
in Hainichen seit vielen Jahren durch einen hohen positiven Saldo an
Zuzügen im Vergleich zu Wegzügen ausgeglichen. Hier stehen wir seit
Jahren landkreisweit an der Spitze (im positiven Sinn). Wir gehören seit
längerer Zeit zu den Kommunen in Mittelsachsen mit dem geringsten
Einwohnerverlust.
Ich denke, dies spricht auch für Hainichen als attraktiven Wohnort.
Bezahlbare Mieten, ein breites Freizeitangebot und eine sehr gute
Verkehrsanbindung sind einige Pluspunkte, welche für einen Umzug
nach Hainichen sprechen. Aber auch ein Indiz, dass Stadtrat und Stadt-
verwaltung in den letzten Jahren nicht alles falsch aber vieles richtig
gemacht haben. 

● Hainichen ist aktuell neuntgrößte Stadt
im Landkreis Mittelsachsen

Alljährlich erhalten wir vom statistischen Landesamt in Kamenz die
Bevölkerungszahl auf Basis der Zensusdaten. In diesem Fall stammen
diese Zahlen vom 15.5.2022. Die Statistiken weichen teilweise
beträchtlich von den Zahlen ab, die im Einwohnermeldeamt gespei-
chert sind und in dieser Ausgabe des Gellertstadtboten in der Statistik
genannt werden.
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das Wetter in unserer Region hat sich seit Jahresbeginn gefühlt auf
Achterbahnfahrt begeben. Mitte Februar gab es doch noch eine kurze
aber intensive Kältewelle mit Nachttemperaturen unter minus 10 Grad
und knackig kalten Tagen mit viel Sonne. Der Januar lag rund 2 Grad
über dem langjährigen Durchschnitt. Seit einigen Tagen ist der nahe
Frühling aber von den Temperaturen her deutlich spürbar. Insgesamt
waren die Winterdienstkosten im vergangenen Jahr allerdings eher
moderat.

● Im Jahr 2024 haben wir für den Winterdienst
insgesamt 147.500 € ausgegeben

Insgesamt war 2024 ein Jahr mit
vergleichsweise geringen Winter-
dienstkosten. Deutlich weniger,
als dies in den Vorjahren der Fall
war. Dennoch gab es insgesamt 5
Monate, in denen der Winterdienst
ausrücken musste. Die meisten
Kosten fielen dabei im Januar
2024 an (72.000 €). 

Auch im März und November 2024 gab es die Notwendigkeit von
Winterdienst-Einsätzen. Das war in den Vorjahren nicht immer so. Die
Gesamtkosten für die Dienstleistung Winterdienst beliefen sich 2024
für unsere Stadt auf 147.500 €. 
In diese Summen reihte sich übrigens Januar 2025 nahtlos ein: Im
ersten Monat des noch jungen Jahres bezahlten wir für den Winter-
dienst 67.104,44 €, mithin also knapp 5.000 € weniger als im
Vergleichsmonat 2024.
Im Vergleich die Gesamtkosten für den Winterdienst in den Vorjahren. 
2023 = 262.914,87 € 2022 = 186.522,89 € 
2021 = 276.649,67 €   2020 = 44.198,66 €  
2019 = 122.672,19 €
Das mit Abstand kostenintensivste Jahr seit ich Bürgermeister bin, war
2010 mit 391.100 €. Damals gab es spät im Jahr, im Dezember 2010
einen heftigen Wintereinbruch mit ungewöhnlich viel Schnee der uns
sogar zwang, Schnee großflächig aus der Innenstadt abzufahren.
Anfang Januar 2011 war damals der „Zauber“ schon wieder vorbei. Wir
gingen 2011 mit Kosten von nur 108.900 € durchs Ziel.
Ich möchte die Bekanntgabe der Zahlen nutzen, um mich bei unseren
Partnern für den Winterdienst und vor allem bei den Fahrern der Fahr-
zeuge von Uhlmann & Finke, der Firma Alfons Lenz (in den Ortsteilen
Cunnersdorf, Riechberg/Siegfried, Bockendorf und Eulendorf) sowie
dem Städtischen Bauhof für deren tadellose Arbeit herzlich zu bedan-
ken. Letzterer kümmert sich zusammen mit unseren Hausmeistern um
die Beräumung der städtischen Flächen. 

● Verstärktes Auftreten von Tretminen
(Hundekot) – auch in den Wohngebieten

Gerade in den Wintermonaten
erhalte ich regelmäßig Beschwer-
den über „Tretminen“, also nicht
weggeräumten Hundekot. Ein
Ärgernis, welches so nicht sein
muss. So schrieb eine Bewohnerin
des „Spittel“: „Bei uns im Wohnge-
biet Thomas-Müntzer-Siedlung
und sicherlich nicht nur hier, ist

● AMTLICHER TEIL

AUS DEM STADTGESCHEHEN

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
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Nach der Zählung des StaLa hatte Hainichen am 31.12.2022 8.292
Einwohner, darunter 4.032 Männer und 4.260 Frauen. Landkreisweit
sind wir damit neuntgrößte Stadt. Vor uns liegen Brand-Erbisdorf
(Platz 7 mit 9.017 Einwohnern) und Waldheim (Platz 8 mit 8.996
Einwohnern). Knapp hinter uns liegt Penig (Platz 10 mit 8.267 Einwoh-
nern) und Leisnig (Platz 11 mit 8.156 Einwohnern). Insgesamt sind in
der Statistik in Mittelsachsen 52 Kommunen gelistet.
Auf Platz 1 bis 4 liegen Freiberg (40.625 Einwohner), Döbeln (23.742
Einwohner), Mittweida (14.071 Einwohner) und Frankenberg (13.552
Einwohner).

● Einwohnerfragestunde und Besuch von
Vodafone zur Stadtratssitzung am 5.3.2025

Die nächste Stadtratssitzung
findet Mittwoch, 5.3.2025 statt. In
dieser Sitzung soll der 2025er
Haushalt in erster öffentlicher
Lesung behandelt werden. Der
Beschluss ist 4 Wochen später, am
2.4.2025 geplant. 

Aus technischen Gründen muss die Stadtratssitzung am 5.3. eine
Stunde früher als üblich beginnen, also bereits um 18 Uhr. Am Tag
vorher, dem 4.3. wird die einmal im Jahr stattfindende „Gemeinsame
Sitzung der Ortschaftsräte“ durchgeführt. Auch dort soll der Haus-
haltsplan 2025 behandelt werden.  
Ich hoffe, zu diesem Anlass die neuen Ortschaftsratsmitglieder in
Schlegel und Gersdorf/Falkenau, die bei der Ergänzungswahl am
26.1.2025 gewählt wurden, verpflichten zu können. 
Einmal im Quartal wird zur Stadtratssitzung eine Einwohnerfragestun-
de angeboten. Diese findet ebenfalls am 5.3. statt. Für diesen Abend
haben sich zwei Vertreter von Vodafone angekündigt, welche über
den aktuellen Stand der Aufschaltungen aufs Breitband berichten
werden. Ich habe die beiden Tagesordnungspunkte gleich hintereinan-
der gesetzt. So besteht die Möglichkeit, neben allgemeinen Anfragen
an Stadtrat und Verwaltung auch Fragen an Vodafone zu richten.   

● Hotline für vertragliche Belange bei Vodafone

Schon mehrfach erhielten wir Anfragen bezüglich einer Telefonnum-
mer von Vodafone, was vertragliche Belange angeht. Die Nummer

1212 wurde dabei als nicht zielführend genannt, weil man dort oft
lange in einer Warteschleife hängt und gleichzeitig nicht immer ziel-
führende Informationen erhält. Wir haben daher bei Vodafone nachge-
fragt. Uns wurde als Nummer für vertragliche Belange 0800 203 03 25
genannt. Gleichzeitig hat uns Vodafone in diesem Zusammenhang
mitgeteilt, dass dort keine Auskünfte über Aufschalttermine gegeben
werden können.

● Halbseitige Sperrung S201 zwischen früherem
Umspannwerk und Totaltankstelle –
Baustellenampel

Wir erhielten Anfang Februar durch das Landesamt für Straßenbau und
Verkehr (LaSuV) Kenntnis darüber, dass vom 24.2. bis voraussichtlich
zum 6.6. die S201 wegen Fortführung und Abschluss der Bauarbeiten
des Radwegs von Falkenau nach Hainichen im o. g. Abschnitt halbsei-
tig gesperrt wird. Während der Bauzeit wird eine Baustellenampel
eingerichtet und der Verkehr an der Baustelle vorbeigeleitet. Ich bitte
um Verständnis. 

● Der nächste Gellertstadtbote erscheint
am 22.3. und damit in drei Wochen

Im ersten Quartal 2025 erschien unser Amtsblatt zumeist nicht im
üblichen 2 Wochen Rhythmus. Dies hing insbesondere mit den Wahlen
zusammen, welche im Januar und Februar stattfanden und bei denen
Bekanntmachungsfristen zu beachten waren. Zumindest die nächsten
drei Amtsblätter erscheinen wieder im „normalen Turnus“, also am
22.3., 5.4. und 19.4.

Im nächsten Amtsblatt möchte ich Sie über die neuen Parkscheinauto-
maten, die bis Herbst gesperrte KAP-Straße zwischen Getränke Kern
und Ottendorfer Hang und weitere Dinge informieren. Bleiben Sie bis
dahin gesund.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Oberbürgermeister

Dieter Greysinger

Es ist eine schöne Tradition, dass ich alljährlich das erstgeborene Kind im neuen Jahr mit seinen
Eltern besuche und Glückwünsche zur Geburt im Namen des Stadtrats und der Stadtverwaltung
übermittle.
Im Jahr 2025 mussten wir genau 14 Tage warten, bis es endlich soweit war: Im Kreiskrankenhaus
Mittweida erblickte die kleine Carina das Licht der Welt. Für die Eltern Julia Seyboth und Patrick Preuß
war es nach dem großen Bruder Oliver Kind Nummer zwei. Der mutmaßliche Entbindungstermin lag
damals zwei Tage zurück. Carina ließ sich also Zeit, um auf die Welt zu kommen.
Sie ist ein echter Wonneproppen, wog zur Geburt 3470 Gramm und war an ihrem Geburtstag
genau 51 Zentimeter groß.
Beide Eltern stammen übrigens aus Bayern und zogen wegen der Arbeit in unsere Region. Die
Mutter ist gebürtige Regensburgerin, der Vater stammt aus dem mittelfränkischen Rückersdorf,
welches kurioserweise nur wenige Kilometer von meinem Heimatort Osternohe entfernt liegt.
Auf der Suche nach einem perfekten Wohnort zwischen den jeweiligen Arbeitsstätten in Chem-
nitz und Dresden, lag Hainichen genau in der Mitte. Die Familie fühlt sich hier in Hainichen sehr
wohl. Die landschaftlich reizvolle Region kommt dabei ebenso gut an wie die vielen Vorzüge
unserer Stadt. Gerade auch das Angebot für Kinder mit Kita, Kindergarten, Bücherei und Freibad
ist attraktiv.
Am 30.1.2025 besuchten mich die stolzen Eltern mitsamt dem großen Bruder im Rathaus. Natür-
lich war die Hauptperson an diesem Tag Carina, die wir auch an dieser Stelle noch einmal ganz
herzlich willkommen im Leben und in unserem schönen Hainichen heißen. Dieter Greysinger

Carina Preuß – geboren am 14. Januar – das erst-
geborene Kind in der Stadt Hainichen im Jahr 2025
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Erscheinungstag Redaktionsschluss
22.03.2025 04.03.2025
05.04.2025 24.03.2025
19.04.2025 03.04.2025

Beiträge können per E-Mail an 
cornelia.morgenstern@hainichen.de eingereicht werden.

Sehr schöne Bilder erreichten mich aus dem brandenburgischen Luckenwalde. 
Eine Delegation der Freiwilligen Feuerwehr Gersdorf/Falkenau ist bei der Firma Rosenbauer, um nach
entsprechenden Erläuterungen und Einweisungen das neue LF 10 Fahrzeug abzuholen. Von Seiten der Stadt-
verwaltung Hainichen ist unser Bau- und Ordnungsamtsleiter Thomas Böhme mit nach Luckenwalde gefah-
ren. 
Die Überführung ins Gerätehaus Gersdorf/Falkenau erfolgte am 14.02.2025 und die Indienststellung ist
zum Dorffest am 17.5. vorgesehen.
Herzlichen Glückwunsch den Kameradinnen und Kameraden aus Gersdorf/Falkenau, gute Fahrt bei winterli-
chen Straßenverhältnissen nach Hainichen und allseits gute Fahrt.
Nähere Erläuterungen zum Fahrzeug, welches mehr als 500.000 € gekostet hat, erfolgen zu einem späteren
Zeitpunkt. Das alte Auto war über 30 Jahre alt. 

Bild: André Moos, Text: Dieter Greysinger

Das neue LF 10 Fahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Gersdorf/Falkenau 
ist auf dem Weg in Richtung Hainichen 

Am 25.1.1925, einem Sonntag, wurde in unserem Ortsteil Cunners-
dorf die Freiwillige Feuerwehr gegründet. Den Bildern nach zu urtei-
len, muss es an diesem Tag recht kalt gewesen sein, zumindest lag
Schnee in unserer Region. Auf den Tag genau 100 Jahre später luden
die Kameradinnen und Kameraden der Floriansjünger alle Mitglieder
unserer 6 Ortswehren ins neue Feuerwehrgerätehaus zum Kamerad-
schaftsabend ein. Das leckere Essen stammte aus der Chemnitzer
Kostbar. Dessen Geschäftsführer Robert Naumann stammt übrigens
aus Cunnersdorf. Auch die Versorgung mit Getränken ließ an diesem
Abend nicht zu wünschen übrig.  
Erster Chef der Cunnersdorfer Wehr war übrigens Wilhelm Hähner. Bis
in die 20er Jahre des letzten Jahrhunderts gab es verbreitet in Sachsen
und Deutschland Pflichtfeuerwehren. Nach Gründung der Freiwilligen
Feuerwehren, war zumeist der Ortschef/Bürgermeister gleichzeitig
Leiter der Feuerwehr. 
Mit Ottendorf und Schlegel schloss man damals eine Vereinbarung
über die gemeinsame Nutzung einer Spritze. Von eigenen Autos
träumte man seinerzeit noch. Die Zeiten waren anders. 1925 wurde
auch ein eigener Spielmannszug der Cunnersdorfer Wehr gegründet,
der bis 1985 fortbestand. Erster „eigener“ Leiter der Wehr wurde eini-
ge Jahre später Karl Dehne. Gefolgt von Robert Oehme. Eine lange Ära,

genauer gesagt zwischen 1983 und 2008, stand Thomas Eichhorn der
Freiwilligen Feuerwehr Cunnersdorf vor. Seit nunmehr 16 Jahren leitet
Ronald Winkler die Geschicke der Feuerwehr. Bemerkenswert ist die
Tatsache, dass es seit genau 50 Jahren in Cunnersdorf eine eigene
Jugendfeuerwehr gibt. Sie bildet auch für andere Ortswehren den
Nachwuchs aus.
Aktuell hat die Jugendwehr 16 Mitglieder. Davon stammen 7 aus
Eulendorf, 8 aus Cunnersdorf und ein Mitglied aus Gersdorf/Falkenau.
Einmal schaffte man es sogar bis zum Sachsenmeister. Das alles
berichtete Lena Winkler. 
Vom Ortschaftsrat dankte Markus Müller in Vertretung von Ortsvorste-
her Alexander Neumeister den Mitgliedern der Wehr für ihre tolle
Arbeit. Dem kann ich mich nur anschließen. Es war ein sehr kurzweili-
ger Abend. den ich mit meiner Frau im Dorf in der Mitte von Mittel-
sachsen erleben durfte. Danke allen Organisatoren und beteiligten
Akteuren.
Groß gefeiert wird das Jubiläum übrigens zum Dorffest am 24. Mai.
Dann findet in Cunnersdorf auch der Feuerwehrwettkampf im Lösch-
angriff statt.

Dieter Greysinger 

Kameradschaftsabend der Ortswehren unserer Stadt am 100. Jahrestag 
der Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Cunnersdorf am 25.1.2025
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Das noch junge Jahr wird in Schlegel ganz
besonders ereignisreich werden. Nicht nur –
aber auch – für die Freiwillige Feuerwehr des
Hainichener Ortsteils an der B169.
Zur Jahreshauptversammlung am 31.1.25
konnte Jörg Nollau, der die Freiwillige Feuer-
wehr Schlegel seit 2 Jahren leitet, einen Groß-
teil der 19 aktiven Kameraden, 3 Mitglieder
der Jugendfeuerwehr und Dieter Sachse von
der Alters- und Ehrenabteilung begrüßen. 
Als weitere Gäste waren Ortsvorsteherin
Dennise Lautenschläger, Ortschaftsratsmit-
glied Madlen Hammermüller-Teuchert sowie Hainichens Oberbürger-
meister Dieter Greysinger an diesem Abend ins Dorfgemeinschafts-
haus gekommen. Gemeindewehrleiter Sven Heerklotz war ebenfalls
anwesend, er gehört als „regulärer Kamerad“ ohnehin der FF Schlegel
an. 
Der erste ganz große Höhepunkt in diesem Jahr für die Floriansjünger
in Schlegel steht in knapp 4 Wochen an. Dann holt man das neue LF 10
Fahrzeug ab und will die Ankunft am 26.2. mit einer kleinen Begrü-
ßungsfeier verbinden. Die offizielle Indienststellung/Weihe erfolgt zu
Beginn des Dorffests, welches vom 20.6. bis 22.6.2025 gefeiert wird. 
In seinem Rechenschaftsbericht blickte Jörg Nollau auf insgesamt 22
Dienste im Vorjahr zurück. Insgesamt 13mal musste man 2024 ausrü-
cken. Glücklicherweise sind die Kameraden immer wohlbehalten von
den Einsätzen zurückgekommen, viele davon waren Technische Hilfe-
leistungen auf der A4. Aber auch bei Alarmierungen im nahe gelege-
nen Berbersdorfer EDEKA Zentrallager (welche sich allesamt als Fehl-
alarm herausstellten) muss man regelmäßig ausrücken. 
Für die Kameradschaft wurde im Vorjahr auch einiges getan, eine
Männertagsausfahrt mit mehreren Kleinbussen sowie ein mehrtägiger

Aufenthalt im Harz wurden von Jörg Nollau als
„teambildende Maßnahmen“ genannt. 
Nach dem Rechenschaftsbericht des Wehrlei-
ters folgte der Kassenbericht von Ingolf „Alu“
Haut sowie Dankesworte des Gemeindewehr-
leiters, der Ortsvorsteherin und des Hainiche-
ner Oberbürgermeisters.
Auch einige Beförderungen konnten am Abend
der Jahreshauptversammlung ausgesprochen
werden. Allen voran Wehrleiter Jörg Nollau,
der zum Brandmeister befördert wurde. Eben-
falls befördert wurden Norman Teuchert

(Hauptfeuerwehrmann), Julien Scholz (Oberfeuerwehrmann) und
Steven Martin (Oberfeuerwehrmann). Maximilian Mende erhielt nach-
träglich eine Auszeichnung für 10 Jahre aktiven Feuerwehrdienst.
Eine besondere Überraschung gab es noch zum Ende des offiziellen
Teils: Thomas Mencwel, Geschäftsführer der Ostmilch, hatte bei
seinem Überraschungsbesuch einen Scheck über 250 € mitgebracht.
Das Geld stammt aus dem Erlös, der vom Weihnachtsmarkt im Schle-
geler Gewerbegebiet stammt, welcher im Dezember erstmals von
mehreren der dort ansässigen Betrieben durchgeführt wurde und der
eine tolle Resonanz verzeichnen konnte. Spontan stockte Herr
Mencwel den Betrag auf 1.000 € auf, was natürlich viel Freude der
Kameraden hervorrief. Die Firma Ostmilch ist diesbezüglich ohnehin
ein sehr verlässlicher Partner und hat auch schon mehrfach andere
Aktionen in Schlegel unterstützt.
Als Dankeschön gab es für alle Mitglieder am Ende des offiziellen Teils
von Jörg Nollau noch eine Wollmütze mit dem Emblem der FF Schlegel.
Das leckere Essen, es kam von der Schlegeler Gaststätte „Zur Hucke“,
erhielt viele lobende Worte.

Dieter Greysinger 

Harmonische Jahreshauptversammlung der FF Schlegel 
zu Beginn eines ereignisreichen Jahres am 31.1.2025

Vor rund 2 ½ Jahren
übernahmen Martin
Rudolph und Michael
Heinitz die Verant-
wortung für die Frei-
willige Feuerwehr
Eulendorf und lösten
seinerzeit Helmar
Glöckner ab, der die
Wehr des einwohner-
mäßig kleinsten
Hainichener Stadt-
teils jahrzehntelang

geleitet hatte. Somit war die Jahreshauptversammlung am 7.2.2025
für die beiden Chefs der Eulendorfer Floriansjünger die insgesamt
dritte ihrer Art, bei der sie die Verantwortung trugen. 

Von den 19 aktiven Kameradinnen und Kameraden waren 14 (zusam-
men mit einem Mitglied der Alters- und Ehrenabteilung) bei der
Versammlung am 7.2.2025 im Heimateck anwesend. Daneben konnte
Martin Rudolph den stellvertretende Gemeindewehrleiter André Moos
sowie Hainichens Oberbürgermeister Dieter Greysinger als Gäste
begrüßen. Der im Vorjahr neu gewählte Ortschaftsratsvorsitzende
Marcel Jacob war als aktives Mitglied der Wehr ebenfalls anwesend.  
Insgesamt 3 Einsätze der Wehr waren im Vorjahr zu verzeichnen, einer
davon spielte sich im benachbarten Langenstriegis ab. 
Ein ganz besonderer Höhepunkt im Vorjahr war die 740-Jahrfeier von
Eulendorf im Juni. Im Rahmen des Festes wurde gleichzeitig der
alljährlich ausgetragene Feuerwehrwettkampf im Löschangriff der
Gemeindewehr auf dem Festgelände ausgetragen. Dabei sicherte sich
die Eulendorfer Wehr, die gleich mit zwei Teams an den Start gegangen
war, erstmals in der Feuerwehrgeschichte unserer Stadt den Stadt-
meistertitel.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Eulendorf im Heimateck
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Auch bei den anderen Festlichkeiten im Ort, dem Brauchtumsfeuer in
der Walpurgisnacht und dem Eulendorfer Kartoffelfest im September
halfen die Eulendorfer Kameradinnen und Kameraden aktiv mit. 
Als ganz besonders erfreulich bezeichnete Martin Rudolph die Nach-
wuchsgewinnung der Eulendorfer Wehr. 7 Kinder aus Eulendorf sind in
der Jugendfeuerwehr in Cunnersdorf Mitglied und werden so auch in
den künftigen Jahrzehnten dafür sorgen, dass Hainichens einwohner-
mäßig kleinster Ortsteil weiterhin auf eine mitglieder- und leistungs-
starke Truppe zählen kann. Das Bild vieler Kameraden mit ihrem Nach-
wuchs auf der Freilichtbühne zum Parkfest 2024 ist sicherlich
manchen noch im Gedächtnis.
Aber auch bei der Stadtfeuerwehr bringen sich „die Eulen“ hervorra-
gend mit ein. Allen voran Jana Huber, die nicht nur in Eulendorf,
sondern auch im einmal im Quartal durchgeführten Gemeindefeuer-
wehrausschuss sehr zuverlässig das Protokoll führt. Dafür erhielt sie
sowohl von den Eulendorfer Wehrleitern als auch von André Moos eine
kleine Aufmerksamkeit und viel Beifall.
Jörg Heinitz, der über viele Jahrzehnte Kassenwart bei der Freiwilligen
Feuerwehr Eulendorf war, gab am 7.2. bekannt, das Amt künftig in
jüngere Hände zu legen: Zum Nachfolger wurde einstimmig Michael
Huber gewählt. Jörg Heinitz bleibt als stellvertretender Kassenwart
aber weiterhin in Verantwortung.
Im November 2024 war Andreas Glöckner für 40 Jahre aktiven Dienst
in der Feuerwehr bei der Ehrenveranstaltung in Schlegel ausgezeich-
net worden. Er erhielt auch am 7.2. für diese sehr lange Zeit in der
aktiven Wehr viel Applaus. 
Martin Rudolph wurde am Ende des offiziellen Teils zum Hauptlösch-

meister befördert und damit
gleichzeitig für seine umsichtige
Führungsarbeit bei der Eulendor-
fer Wehr geehrt.
In wenigen Wochen gibt es eine
markante Veränderung im Fuhr-
park der Eulendorfer Kameradin-
nen und Kameraden. Aus den
Beständen der Freiwilligen Feuer-
wehr der Kreisstadt Freiberg wird
ein rund 20 Jahre altes LF 10 Fahr-
zeug nach Eulendorf umgesetzt.
Damit kommt dann endlich Löschwasser aufs Feuerwehrauto. Ein
Manko, welches in den letzten Jahrzehnten den Eulendorfer Kamera-
den viel Kopfzerbrechen bereitet hat, ist doch der Eulenbach gerade in
den Sommermonaten oft nahezu ausgetrocknet.
Dankesworte des stellvertretenden Gemeindewehrleiters, des
Ortschaftsratsvorsitzenden sowie des Oberbürgermeisters hatten den
Dank an die Kameradinnen und Kameraden, aber auch an die Ehepart-
ner für deren Verständnis zum Inhalt. 
Nach rund einer Dreiviertelstunde beendete Martin Rudolph den offi-
ziellen Teil der Jahreshauptversammlung und leitete in den gemütli-
chen Part über, wo es neben den Getränken auch leckeres Fleisch
„made in Eulendorf“ gab, belegte Brötchen vom Eulendorfer Direktver-
markter und Landwirt Thomas Pönisch, selber auch langjähriges akti-
ves Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Eulendorf.

Dieter Greysinger

Im Zusammenhang mit der Errichtung des Logistikzentrums Mittelsachsen (LZM) schaffte die Stadt
zur Unterstützung des Vorhabens 2022 ein Buswartehäuschen an, welches bereits vor Inbetrieb-
nahme der Hallen am Eingang zum Gebäudekomplex zwischen der Firma Fuchsbau und dem LZM
aufgestellt wurde.
Leider haben sich bislang unsere Erwartungen und Hoffnungen, was die Belegung des Logistikzen-
trums angeht, im Hinblick auf Arbeitsplätze und zusätzliche Einnahmen bei der Gewerbesteuer
nicht erfüllt. Aufgrund der besonderen Situation von vor 2 ½ Jahren (infolge Corona) wurden die
Hallen damals von einem Logistiker im Auftrag von LIDL angemietet. 
Zwischenzeitlich stehen die Hallen sogar leer, aufgrund bestehender Mietverträge mit dem Besit-
zer, das Areal wurde zwischenzeitlich an eine Firma nach Luxemburg verkauft, werden die Hallen
voraussichtlich noch weitere 2 ½ Jahre leer stehen. Diese Entwicklung ist für unsere Stadt leider
sehr enttäuschend, an dieser Stelle habe ich schon mehrfach auf diesen Umstand hingewiesen.
Von Regiobus Mittelsachsen wird die Haltestelle „Logistikzentrum/ Gewerbegebiet“ schon gerau-
me Zeit nicht mehr angefahren. So entschieden wir uns, die Bushaltestelle in Crumbach abzubauen
und in Berthelsdorf an der Brücke in der Nähe des ehemaligen Jägerhofs aufzustellen, wo sie gera-
de den dort wartenden Schulkindern Schutz vor Wind und Wetter bietet. Die Umsetzung erfolgte
am 27.1.2025 mit maßgeblicher Unterstützung des Bauhofs.
Danke allen an der Aktion beteiligten Akteuren. Gerne würden wir am bisherigen Standort wieder
ein Buswartehaus aufstellen, wenn dort irgendwann einmal Bedarf bestehen sollte.
Dieter Greysinger

Bushaltestelle am Logistikzentrum wurde nach Berthelsdorf umgesetzt



Günter Neumann, ein herausragender Hobby-
Geschichtsforscher aus Hainichen, hat mit seinem
Werk „Von Hainichen nach Amerika – Zur örtlichen
Auswanderung im 19. Jahrhundert“ eine sehr inte-
ressante Auflistung über Bürgerinnen und Bürger
unserer Stadt, welche ihr Glück in der „neuen Welt“
suchten, erstellt.
Anlässlich des Neujahrsempfangs am 17. Januar
2025 trug sich Günter Neumann ins Ehrenbuch der
Stadt ein, was seine Verdienste um die lokale
Geschichtsforschung unterstreicht.
In den letzten Jahren hat Herr Neumann durch akribi-
sche Recherchen, unter anderem zur Geschichte der
Wasser- und Stromversorgung, des Feuerwehrwe-
sens und anderer Dinge der Stadt wichtige zeitge-
schichtliche Beiträge geschaffen. Sein Engagement
führte ihn dabei oft ins Sächsische Staatsarchiv, wo
er wertvolle Informationen sammelte, die auch für
künftige Generationen von Bedeutung sein werden.
Sein jüngstes Werk beleuchtet die Geschichten von Hainichener
Auswanderern, die im 19. Jahrhundert in die Vereinigten Staaten
aufbrachen. Zu dieser Zeit verließen etwa 1.000 Hainichener, was rund

16% der damaligen Bevölkerung entsprach, ihre
Heimat, um ihr Glück im „Land der unbegrenzten
Möglichkeiten“ zu suchen. 
Günter Neumann untersuchte die verschiedenen
Schicksale dieser Auswanderer, von erfolgreichen
Karrieren bis hin zu gescheiterten Versuchen, die
bisweilen mit der Rückkehr in die alte Heimat ende-
ten.
Die Buchvorstellung im September vergangenen
Jahres war gut besucht, und bereits am Abend
wurden zahlreiche Exemplare verkauft. Mit 150
Seiten bietet das Werk einen tiefen Einblick in die
Ursachen und Rahmenbedingungen der Auswande-
rung, ergänzt durch Briefwechsel, die die verschie-
denen Lebenswege dieser Menschen dokumentie-
ren. 
Das Buch ist zum Preis von 15 € in der Stadtbiblio-
thek erhältlich, und es sind noch einige wenige

Exemplare dort verfügbar. Ein Nachdruck ist nicht geplant.

Anja Krucoski
Sachbearbeiterin Kultur, Sport & Fremdenverkehr
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„Von Hainichen nach Amerika“ Auswandererbroschüre von Günter Neumann – 
es gibt noch einige Exemplare in der Stadtbibliothek käuflich zu erwerben

Regelmäßig setzen wir
unsere mobile Geschwin-
digkeitsanzeige an Stellen
in der Stadt und den Ortstei-
len ein, welche von Bürge-
rinnen und Bürgern, aber
Stadträten, als Orte genannt
werden, wo häufig Ver -
kehrsteilnehmer mit unan-
gepasster Geschwindigkeit
unterwegs sind.
Im zweiten Halbjahr 2024
war die Anlage unter ande-
rem auf der Poststraße
(nahe der Eduard-Feldner-
Grundschule) und am Neu -
markt eingesetzt. Anbei die
Feststellungen und Ein -
schätzungen unseres Ord -
nungsamts:

Poststraße 08.08.2024 bis 20.09.2024

Nach dem Schulanfang wurde die Geschwindigkeitsmessanlage auf
der Poststraße im Bereich der Grundschule aufgestellt. Die zulässige
Höchstgeschwindigkeit vor der Grundschule liegt bei 30 Stundenkilo-
meter. Innerhalb von 24 Tagen wurden circa 20.000 Fahrzeuge durch
die Anlage erfasst. Es ist deutlich zu erkennen, dass ein Großteil der
Verkehrsteilnehmer (ca. 85 %) die Poststraße in Richtung Gellertstraße
befährt. 
Insgesamt halten sich circa 83 % der Verkehrsteilnehmer an die zuläs-

sige Höchstgeschwindigkeit. Auffallend ist, dass diese von abfahren-
den Fahrzeugen, also von der Gellertstraße Richtung Bahnhof, schnel-
ler befahren wird als umgekehrt. Die Messungen ergaben, dass sich
hier nur ca. 72 % an die Geschwindigkeitsbegrenzung halten. 
Mit einer Geschwindigkeit zwischen 31-40 Stundenkilometer wurden
2873 Fahrzeuge (ca. 14 %) erfasst.  Auch die Poststraße wurde von
einzelnen Fahrzeugführern zu schnell befahren. Besonders in den
Nachmittags- und Abendstunden ist auffällig, dass die Poststraße in
diesem Bereich mit Geschwindigkeiten von über 60 km/h befahren
wird. 

Neumarkt 08.11.2024 bis 19.11.2024 

Nachdem am 28.10.2024 im Stadtgebiet die Tempo-30-Zone erweitert
wurde, kam es vor allem im Bereich des Neumarkts zu Änderungen im
Vorfahrtsbereich. Um Verkehrsteilnehmer auch nochmal auf die zuläs-
sige Höchstgeschwindigkeit hinzuweisen, wurde die Geschwindig-
keitstafel auf dem Neumarkt kurz nach der Brücke am Tuchmacher-
haus aufgestellt. 
Erfreulicherweise haben sich bereits jetzt 99 % der Verkehrsteilnehmer
an die Höchstgeschwindigkeit von 30 Stundenkilometer gehalten.
Lediglich ein Fahrzeug wurde mit 41 km/h erfasst. 
Verwunderlich ist, dass zwei Verkehrsteilnehmer entgegengesetzt der
Fahrtrichtung, also vom Neumarkt in Richtung Gellertstraße gefahren
sind.
Ab Mitte November wurde die Messanlage deaktiviert. Seit dem
23.01.2025 befindet sich die Geschwindigkeitsanlage auf der Mittel-
straße, um dort die Höchstgeschwindigkeit von 30 Stundenkilometern
zu überprüfen. 

Tom Ellrich-Neugebaur, Ordnungsamt

Aktuelle Messergebnisse der mobilen Geschwindigkeitsmessanlage 
im 2. Halbjahr 2024
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Gewerbegebiet Schlegel spendet 8.000 € Einnahmen des Weihnachtsmarktes 
für gute Zwecke

Im Rahmen des letztjährigen Weihnachtsmarktes auf dem Gelände
von Demmelhuber im Hainichener Ortsteil Schlegel kamen
durch den Verkauf von Speisen, Getränken und Aktionen zahlreiche
Spenden zusammen. Die Unternehmen des Gewerbegebiets Schle-
gel haben sich entschieden, diese Einnahmen vollständig an gemein-
nützige Organisationen in der Region weiterzugeben.
In den vergangenen Tagen fanden die Spendenübergaben statt. Insge-
samt wurden 8.000 € an verschiedene Einrichtungen gespendet, die
wertvolle Arbeit für Kinder, Familien und den Tierschutz leisten.

Unsere Spendenempfänger:
• KITA „Villa Zwergenland“ in Hainichen (1.000 € für Bastelma-

terial und Ausflüge)
• Tierschutzverein Hainichen (1.000 € für den Schutz und die

Versorgung von Tieren)
• Tierheim Wiesengrund in Ostrau (2.000 € für die Unterbrin-

gung und Versorgung der Tiere)
• Kinderhospiz Bärenherz Leipzig (3.500 € zur Unterstützung

schwerkranker Kinder und ihrer Familien)
• Die restlichen Spenden gingen an die FFW Schlegel, den DRK

Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V. sowie die das Schul- und
Heimatfest Roßwein

Besonders gefreut haben wir uns über den herzlichen Empfang in den
Einrichtungen. So wurden wir in der KITA Villa Zwergenland mit
strahlenden Kinderaugen empfangen und konnten neben der Geld-
spende auch eine große Kiste Obst sowie Luftballons für die Kinder
überreichen. Die Spende ist ein Dankeschön für den großartigen
Auftritt der Kinder beim Weihnachtsmarkt.

Auch die anderen Einrichtungen freuten sich über die Unterstützung,
die direkt in wichtige Projekte fließt. Ein großes Dankeschön gilt allen
Unternehmen des Gewerbegebiets, die diese Aktion möglich gemacht
haben: 
Fachmarkt Demmelhuber, Ostmilch Frischehalle, Fliesenleger
Mirko Martin, Rico Martin Küchenstudio, Autoservice Hübler,
Baierl & Demmelhuber, Tischlerei Demmelhuber, Malerbetrieb
Reißig, Uhlmann & Finke Containerdienst, Ruben Peter
Ausbau.

Mit dieser gemeinsamen Aktion konnten die regionalen Unternehmen
ein starkes Zeichen setzen: Gemeinsam schaffen wir mehr – für
unsere Kinder, unsere Gemeinschaft und unsere Zukunft.

Die Beteiligten des Schlegeler Weihnachtsmarkts 2024

BEKANNTMACHUNG DER STADT HAINICHEN

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Hainichen
des endgültigen Wahlergebnisses und der Namen der Bewerberinnen und Bewerber 
sowie Ersatzpersonen der Ergänzungswahlen in den Ortschaften Schlegel und 
Gersdorf/Falkenau am 26.01.2025

1. Ergänzungswahl des Ortschaftsrates Schlegel

Der Gemeindewahlausschuss der Stadt Hainichen hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 28. Januar 2025 das endgültige Wahlergebnis im
Wahlgebiet Hainichen Ortsteil Schlegel ermittelt und folgende Feststel-
lungen getroffen:

1. Zahl der Wahlberechtigten: 256
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler: 173
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel: 33
4. Zahl der gültigen Stimmzettel: 140
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 144

6. abgegebene gültige Stimmen:

a) für den Wahlvorschlag

„Für mein Schlegel“ 130

b) für den Bewerber/die Bewerberin

Scharschuch, Astrid 130

c) für andere Personen

Elke Mende 3
Madlen Hammermüller-Teuchert 2
Dennise Lautenschläger 2
Silvio Busch 1
Holger Hecht 1
Jens-Uwe Neumann 1
Sven Heerklotz 1
Gerd Müller 1
Wilfried Schirmer 1
Hans-Gert Lommatzsch 1
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d) gewählte Personen:

Familienname, Vorname Beruf / Stand
Scharschuch, Astrid Entwicklungsingenieur

e) Ersatzpersonen und ihre Reihenfolge:

Familienname, Vorname Beruf / Stand
1. Elke Mende nicht bekannt
2. Dennise Lautenschläger nicht bekannt
3. Madlen Hammermüller-Teuchert  nicht bekannt
4. Wilfried Schirmer nicht bekannt
5. Holger Hecht nicht bekannt
6. Sven Heerklotz nicht bekannt
7. Hans-Gert Lommatzsch nicht bekannt
8. Silvio Busch nicht bekannt
9. Jens-Uwe Neumann nicht bekannt
10. Gerd Müller nicht bekannt

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Absatz 2 Satz 2 i.V.m. § 25 des
Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Jeder Wahlbe-
rechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, auf die
bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei Wochen
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen
die Wahl unter Angabe des Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichts-
behörde Landratsamt Mittelsachsen, Kreiswahlleiter, Frauensteiner
Straße 43, 09599 Freiberg erheben. Nach Ablauf dieser Frist können
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

2. Ergänzungswahl des Ortschaftsrates
Gersdorf / Falkenau

Der Gemeindewahlausschuss der Stadt Hainichen hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 28. Januar 2025 das endgültige Wahlergebnis im
Wahlgebiet Hainichen, OT Gersdorf / Falkenau ermittelt und folgende
Feststellungen getroffen:

1. Zahl der Wahlberechtigten: 317
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler: 197
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel: 56
4. Zahl der gültigen Stimmzettel: 141
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 181

6. abgegebene gültige Stimmen:

a) für den Wahlvorschlag

Es lag zur Ergänzungswahl in Gersdorf / Falkenau am 28.01.2024 kein
Wahlvorschlag vor.

b) andere Personen Stimmenzahl

Gabriele Hohmann 46
Sven-Uwe Kusche 21
Tony Kretzschmar 19
Sylvio Hännig 12
Andreas Richter 8
Rocco Plage 7
Stephanie Strasdeit 6
Philipp Urlacher 6
Sebastian Obendorf 4
Matthias Zimmermann 4
Thomas Kluge 4
Birgit Keller 4
Jasmin Seidel 4
Dominic Kiecke 3
Volker Ranft 2

Steffen Johst 2
Toni Zahn 2
Lothar Kubach 2
Christian Garbrecht 2
Jürgen Detsch 2
Annett Giselbrecht 1
Anna Adler 1
Kay-Uwe Richter 1
Sabine Dreesen 1
Jörg Breitenstein 1
Martin Seifert 1
André Kaufmann 1
Carsten Rückschloss 1
Guido Giselbrecht 1
Kerstin Kowalk 1
Nicole Hohmann 1
Christian Kaufmann 1
Bernd Naumann 1
Steffan Metzner 1
Nicole Faust 1
Mario Weinert 1
Bettina Hännig 1
Christine Wiener 1
Gerd Pfennigwerth 1
Ronny Heymann 1
Peter Johst 1

c) gewählte andere Person:

Familienname, Vorname Beruf / Stand
Gabriele Hohmann nicht bekannt

d) Ersatzperson und ihre Reihenfolge

Familienname, Vorname Beruf / Stand
1. Sven-Uwe Kusche nicht bekannt
2. Tony Kretzschmar nicht bekannt
3. Sylvio Hännig nicht bekannt
4. Andreas Richter nicht bekannt
5. Rocco Plage nicht bekannt
6. Philipp Urlacher nicht bekannt
7. Stephanie Strasdeit nicht bekannt
8. Sebastian Obendorf nicht bekannt
9. Thomas Kluge nicht bekannt
10. Birgit Keller nicht bekannt
11. Matthias Zimmermann nicht bekannt
12. Jasmin Seidel nicht bekannt
13. Dominic Kiecke nicht bekannt
14. Volker Ranft nicht bekannt
15. Steffen Johst nicht bekannt
16. Christian Garbrecht nicht bekannt
17. Toni Zahn nicht bekannt
18. Lothar Kubach nicht bekannt
19. Jürgen Detsch nicht bekannt
20. Nicole Faust nicht bekannt
21. Steffan Metzner nicht bekannt
22. Bernd Naumann nicht bekannt
23. André Kaufmann nicht bekannt
24. Carsten Rückschloss nicht bekannt
25. Nicole Hohmann nicht bekannt
26. Gerd Pfennigwerth nicht bekannt
27. Peter Johst nicht bekannt
28. Sabine Dreesen nicht bekannt
29. Guido Giselbrecht nicht bekannt
30. Christian Kaufmann nicht bekannt
31. Kerstin Kowalk nicht bekannt
32. Christine Wiener nicht bekannt
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33. Jörg Breitenstein nicht bekannt
34. Martin Seifert nicht bekannt
35. Bettina Hännig nicht bekannt
36. Ronny Heymann nicht bekannt
37. Anna Adler nicht bekannt
38. Mario Weinert nicht bekannt
39. Annett Giselbrecht nicht bekannt
40. Kay-Uwe Richter nicht bekannt

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Absatz 2 Satz 2 i.V.m. § 25 des
Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Jeder Wahlbe-
rechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, auf die

bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei Wochen
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen
die Wahl unter Angabe des Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichts-
behörde Landratsamt Mittelsachsen, Kreiswahlleiter, Frauensteiner
Straße 43, 09599 Freiberg erheben. Nach Ablauf dieser Frist können
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Hainichen, am 31.01.2025

Dieter Greysinger (s)
Oberbürgermeister

MITTEILUNGEN DER STADT HAINICHEN

Sitzungstermine

Sitzung des Stadtrates

Mittwoch, den 05.03.2025

gemeinsame Ortschaftsratssitzung

Dienstag, den 04.03.2025

Sitzung der Ortschaftsräte

Montag, den 07.04.2025 Eulendorf

Montag, den 07.04.2025 Riechberg/Siegfried

Donnerstag, den 10.04.2025 Gersdorf/Falkenau

Donnerstag, den 06.03.2025 Cunnersdorf

Donnerstag, den 03.04.2025 Schlegel

Dienstag, den 01.04.2025 Bockendorf

Sitzungsbeginn, -ort und Tagesordnung werden im Schaukasten

am Rathaus und in den Ortsteilen bekannt gegeben.

Standesamtliche Nachrichten

Trauung

08.02.2025    Marten Riedel & Diana Grafe, geb. Förster, 

wohnhaft in Chemnitz

Sterbefälle

22.01.2025    Jörg Scharer, geb. 1960, Hainichen

31.01.2025    Gerold Fließbach, geb. 1942, Dittersbach, 

vorher Hainichen

01.02.2025    Margret Teschner, geb. 1952, Hainichen

10.02.2025  Marga Höppner, geb. Hofmann, 1928, Hainichen

Verpachten von Gärten 
zum Start in den Frühling

Die Stadt Hainichen ist ab sofort auf der Suche nach neuen Pächtern
für zwei Gärten an der Pflaumenallee. Die Gärten befinden sich in
einer Kleingartenanlage am Sportforum an der Pflaumenallee und
glänzen mit sehr ruhiger Lage. 
Sie sind auf der Suche nach einer Möglichkeit um mal von zuhause
raus zu kommen und den Frühling zu genießen? Dann ist das die
perfekte Chance! Scheuen Sie nicht und melden sich bei Interesse an
einem der beiden Gärten gern bei uns.

„Japanischer Garten“

Der am japanischen Stil inspirierte Garten hat viele Highlights, die aus
Beton und Stein bestehen. Ein kleiner Brunnen, zum Stil passend, ziert
den Garten. Auch ein Teich mit Fischen ist vorhanden. Der Garten ist
grundlegend gepflegt, bedarf nach der Winterpause aber wieder
etwas Nachbesserung und Pflege.

Gesamtgröße: 292 m²
bestehend aus:
- Gartenlaube (mit Küche, Toilette)
- Terrasse
- Überdachter Fischteich

Garten zur freien Entfaltung

Dieser Garten ist schon etwas länger unbenutzt, weshalb er Raum für
Ihre freie Gestaltung und Kreativität bietet. Egal ob Sie für Ihre Kinder
einen Ort zum toben suchen, sich gärtnerisch frei entfalten wollen
oder ob Sie einfach nur einen Platz zum Abschalten in der Natur
suchen, all das können Sie dort tun.

Gesamtgröße: 387 m²
bestehend aus:
- Gartenlaube
- Terrasse
- Schuppen

Besichtigungstermine können vereinbart werden. Für Fragen steht
Ihnen Frau Sajovitz zur Verfügung. 

Stadt Hainichen, Liegenschaften, Frau Sajovitz
Markt 1, 09661 Hainichen
037207-60-139, patricia-aline.sajovitz@hainichen.de
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Öffentliche Veräußerung des ehemaligen Feuerwehrgerätehaus Cunnersdorf

Die Stadt Hainichen als Eigentümerin schreibt auf dem Wege der öffentlichen Veräußerung nachfolgendes bebautes Grundstück in der Gemar-
kung Cunnersdorf aus:

Lage: Am Steig 11
derzeitige Nutzung: leerstehend, ehemaliges Feuerwehr-

gerätehaus Cunnersdorf

Katasterangaben:
Gemarkung: Cunnersdorf
Flurstück: 240/3
Größe: 830 m²

Objektbeschreibung:
Das bebaute Grundstück liegt
innerhalb der im Zusammenhang
bebauten Ortslage gemäß § 34
Baugesetzbuch (BauGB), in einem
Gebiet ohne Bebauungsplan
inmitten des Ortsteiles Cunners-
dorf nahe der Stadt Hainichen. Der
Charakter der Umgebung ist
durch das ländliche Flair und die
Naturverbundenheit geprägt. Die
umliegenden Bauflächen be -
schränken sich ausschließlich auf
Wohnbauflächen. Über Bauvorhaben entscheidet die Baugenehmi-
gungsbehörde, hier das Landratsamt Mittelsachsen.
Das auf dem Grundstück befindliche ehemalige Feuerwehrgerätehaus
hat eine Grundfläche von circa 102 m² über 2 Vollgeschosse (EG, OG).
Im unteren Teil des Gebäudes befindet sich die große Lagerhalle und
ein etwas kleinerer Raum. Diese erstrecken sich über das gesamte
Erdgeschoss. Der Zugang zur Halle wird durch zwei große Tore an der
Front ermöglicht. Das Obergeschoss verfügt über einen Sanitärbereich
mit Toiletten und Dusche sowie eine Küche. Weitere Räume, wie ein
kleines Büro sowie der ehemalige Schulungsraum der Feuerwehr
befinden sich ebenfalls im Obergeschoss. Das Haus ist sanierungsbe-
dürftig. Eine konkrete Nutzung wird im Zusammenhang mit der Veräu-
ßerung nicht vorgeschrieben.

Gebot:
Das Haus wird an den Meistbietenden Interessenten veräußert. Das
Mindestgebot liegt bei 50.000,00 €. Die Stadt Hainichen als Grund-
stückseigentümerin behält sich das Recht vor, dass Grundstück nicht
zu veräußern, sollte es nicht genügend Gebote geben bzw. die Gebote
zu gering ausfallen.

Ausschreibungsfrist:
Die Ausschreibungsfrist endet mit Ablauf des 31.03.2025 (Postein-
gangsstempel der Stadt Hainichen entscheidend).

Erforderliche Unterlagen zur Einreichung des Angebots:
• Darlegung der zukünftigen Nutzung
• Kaufpreisangebot

Allgemeines:
Das Grundstück ist vermessen.

Bei dieser Ausschreibung handelt es sich um die Aufforderung zur
Abgabe eines Angebotes. Die Entscheidung über die Veräußerung
trifft das gem. Hauptsatzung der Stadt Hainichen zuständige Organ.
Die Stadt Hainichen ist nicht verpflichtet an einen bestimmten Bewer-
ber zu verkaufen bzw. überhaupt zu verkaufen. Änderungen sind
vorbehalten.

Besichtigungstermine können bei Frau Sajovitz vereinbart
werden.

Ansprechpartner:
Stadt Hainichen
Liegenschaften, Frau Sajovitz
Markt 1 
09661 Hainichen
037207-60-139
patricia-aline.sajovitz@hainichen.de

Statistik Einwohner 2024
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Statistik Schulen Kita
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KULTURHAUPTSTADT 2025

Zufall als Kurator – 
Ausstellung „John Cage. Museumcircle” zeigt Vielfalt der Kulturhauptstadtregion 

Am 30. Januar 2025 wurde die Ausstellung „John Cage. Museumcircle“
in der Rasmussen-Halle des Industriemuseums Chemnitz eröffnet. Der
amerikanische Komponist und Aktionskünstler John Cage entwickelte
1991 mit dem „Museumcircle“ ein Konzept, in dem er vorgab: „Im
Museum (einer bestimmten Stadt) eine Ausstellung von Objekten aus
anderen Museen (derselben Stadt) zu machen, die an zufällig
bestimmten Positionen gehängt oder platziert werden.“ Um das zu
erreichen, sollte jedes Museum eine Anzahl von Gegenständen zur
Verfügung stellen, aus denen durch Zufallsoperationen die zu verwen-
denden Exponate ermittelt werden. Damit wollte er die üblicherweise
hierarchische, historische oder chronologische Ordnung in einer
Ausstellung durchbrechen. Nach diesem Prinzip fanden Folgepräsen-
tationen statt, zuletzt in Frankfurt am Main 2021/22.
An der Kulturhauptstadtversion beteiligen sich 53 Museen aus Chem-
nitz und der Region mit etwa 100 ausgelosten Objekten. So treffen 

z. B. Nussknacker, Laufrad, Maschinenschraubstock, geklöppeltes
Hochzeitskleid, Sonnenuhr auf die Hainichener Losnummern 1 & 2.
Das sind drei Zustände der „Gellertbirne“ und ein Gemälde des bis vor
Kurzem in Riechberg lebenden Malers und Grafikers Jürgen Henker.
Welche Assoziationen sich aus dem Zufall ergeben, liegt ganz bei den
Betrachtern.
Zum Abschluss der Ausstellung am 18. Mai, beginnt 15 Uhr ein
Klavierstück von Eric Satie, das 13 Stunden bis in den nächsten
Morgen dauert. In „Vexations“ (frz. etwa: Quälereien) ist das musikali-
sche Motiv nur etwa eine Minute lang und wird 840 Mal wiederholt.
Die Zuhörenden tauchen ein in eine meditative Klangwelt und werden
von der hypnotischen Wiederholung verzaubern.

Industriemuseum Chemnitz, Zwickauer Str. 119, 09112 Chem-
nitz, Di bis Fr 9 bis 17 Uhr, Sa, So, Feiertag 10 bis 17 Uhr

● NICHTAMTLICHER TEIL

AUSSTELLUNGEN/VERANSTALTUNGEN

● Ausstellungen des Gellert-Museums

»Belustigungen des Verstandes und des Witzes«. Leben und

Wirken von Christian Fürchtegott Gellert (1715–1769) und die

Geschichte der Fabel seit der Antike.

27. Oktober 2024 bis 30. März 2025 Fabelkabinett

»Der Mensch und sein Spiegelbild«. Kupferstiche von Jean-Baptis-

te Oudry (1686-1755) und seinen Nachahmern zu Fabeln von Jean de

La Fontaine.

10. November 2024 bis 9. März 2025

»Aus dem Verborgenen«. Künstlerisches Freizeitschaffen.

13 Menschen zwischen 5 und 80 Jahren zeigen, was bisher meist nur

im engsten Familien- oder Freundeskreis sichtbar war, wie sie sich

kreativ gegen Schul-, Arbeits- und Alltagsstress wehr(t)en und dabei

aktiv entspann(t)en. Damit treten sie gemeinsam »Aus dem Verborge-

nen«. Alle, die es wagen wollten, haben eine Chance bekommen. Die

Vielfalt aus Objekten, Zeichnungen, Malereien, Collagen, Fotografien

oder Quilts von Arne Bernhardt, Barbara Dietrich, Elene Eradze, Ingrid

Felber, Christine Fischer, Karin Hensel, Clemens Hofmann, Erika

Hofmann, Frank Judas, Daniel Lorenz, Alexandra Merkel, Álvaro Muth

und Olaf Schrader verteilt sich bis in die Dauerausstellung. Die Aufre-

gung, wie die Arbeiten aufgenommen werden, ist groß. Deshalb gibt

es für jede/n ein individuelles Gästebüchlein, in das gern hineinge-

schrieben und/oder gezeichnet werden kann.

● Veranstaltungen des Gellert-Museums

Bitte voranmelden unter 037207-2498 oder info@gellert-museum.de 

Kurse und buchbare Programme unter www.gellert-museum.de >

Museumspädagogik

museeOgram / musemory > Guckkasten 

Sonntag, 23. März 2025, 11 Uhr Ausstellungseröffnung

Tisa von der Schulenburg (1903–2001): »Ich kann nicht schweigen.« 

Zur Eröffnung spricht Lambert Lütkenhorst, Vorstandsvorsitzender der

Tisa-Stiftung Dorsten.

Eintritt: frei

27. bis 30. März 2025, Buchmesse Leipzig

Wie in den vergangenen Jahren präsentiert die Arbeitsgemeinschaft lite-

rarischer Gesellschaften und Gedenkstätten e. V. mit Sitz in Berlin auch

das Hainichener Museum in Halle 5 am Stand E 102.

Kein Scherz: Dienstag, 1. April 2025, 14 bis 17 Uhr

Clubcafé im »Goldenen Löwen«.

Wenn Sie sich austauschen, zusammen ein Spielchen wagen, Kaffee und

Kuchen oder Bierchen und Würstchen genießen möchten, kommen Sie

vorbei.

Reservierungen bitte im Museum per Telefon oder Mail.

● Webschule, Albertstraße 1

SCHAUFENSTER HEIMATMUSEUM HAINICHEN

Terminvereinbarung für »handfeste, objektive« Einblicke in die regio-

nalgeschichtlichen Sammlungsbestände im Gellert-Museum Hainichen.

dienstags, 14 bis 15 Uhr

»Hier klappert’s!«

Klöppelkurs mit Isolde Zurbuchen für Interessierte ab 8 Jahren.

dienstags, 14-tägig, 15.30 bis 18.30 Uhr

»Erzähllabor«.

Performancetraining unter Leitung von Barbara Dietrich für Interes-

sierte ab 12 Jahren.
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ÖFFNUNGS- UND SPRECHZEITEN
● Stadtverwaltung Hainichen

Markt 1, 09661 Hainichen 

Tel.: 037207 60-170, Fax: 037207 60-112

Bereitschaftsdienst: 0174-6599565

Bürgerbüro

Montag, Freitag     09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag           09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

1. Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Fachabteilungen und Ausstellung: „Der

rastlose Geist – Friedrich Gottlob Keller“:

Montag, Freitag     09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag           09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

● Stadtbibliothek/Gästeamt

Bibliothek im Herfurthschen Haus

Markt 9, 09661 Hainichen

Tel. 037207 53076, bibliothek@hainichen.de 

www.hainichen.bbopac.de

www.onleihe.de/bibo-on

Montag          geschlossen

Dienstag          10.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch         13.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag         10.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Freitag          10.00 bis 14.00 Uhr

Samstag          09.00 bis 11.00 Uhr

● Gellert-Museum

Oederaner Straße 10, 09661 Hainichen

Tel.: 037207 2498, Fax: 037207 65450

www.gellert-museum.de

info@gellert-museum.de

News: www.museen-mittelsachsen.de

Die Einrichtung wird durch den Kulturraum

Erzgebirge-Mittelsachsen institutionell ge fördert,

mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundla-

ge des von den Abgeordneten des Sächsischen

Landtags beschlossenen Haushaltes.

Sonntag bis Donnerstag 13 bis 17 Uhr und

mit Terminvereinbarung

Schul- und Freizeitprogramme:  

www.gellert-museum.de 

> Museumspädagogik

● Lehrschwimmhalle

Unsere Lehrschwimmhalle ist mittwochs,

samstags und sonntags für die Öffentlich-

keit geöffnet.

Besuchen Sie uns gern mittwochs von

18.30 bis 21.30 Uhr und samstags und

sonntags von 14 bis 16 Uhr.

Privatanmietung bitte bei Frau Krucoski

unter 037207 – 60173 oder per E-Mail

unter anja.krucoski@hainichen.de anmel-

den.

● Freibad

Das Freibad ist geschlossen.

● Camera obscura

Führungen für 2025 können bereits jetzt

unter 037207 60-173 oder anja.krucoski@

hainichen.de vereinbart werden.

● Tuchmacherhaus

Für Fragen und Terminvereinbarungen

wenden Sie sich bitte an das 

Gellert-Museum unter 037207 2498 oder

info@gellert-museum.de.

BEREITSCHAFTSDIENSTE 

● Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
DRK-Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notdienst 112
Kassenärztlicher Notfalldienst 116 117

● Zahnärzte

Mittweida und Hainichen sind ein Not -
dienstkreis. Die eingeteilte Praxis ist für
beide Orte zuständig. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

01.03.2025 Praxis Dr. Caroline Richter

Humboldtstraße 31, 09669 Frankenberg

Tel.: 037206 2281

02.03.2025 Praxis Dr. Frank Petrich

Bismarckstraße 18, 09306 Rochlitz

Tel.: 03737 42909

08.03.2025 Praxis Dr. Caroline Richter

Humboldtstraße 31, 09669 Frankenberg

Tel.: 037206 2281

09.03.2025 Praxis Dr. Carolina Urban

Robert-Koch-Straße 6, 09648 Kriebstein

Tel.: 034327 92259

15.03.2025-16.03.2025

Praxis Claudia Böhm

Hauptstraße 20a, 09661 Rossau

Tel.: 03727 91808

● Apotheken

01.03.25  Löwen-Apotheke, Frankenberg

02.03.25  Löwen-Apotheke, Frankenberg

03.03.25  Rosen-Apotheke, Hainichen

04.03.25  Merkur-Apotheke, Mittweida

05.03.25  Luther-Apotheke, Hainichen

06.03.25  Rosenapotheke, Mittweida

07.03.25  Katharinen-Apo., Frankenberg

08.03.25  Sonnen-Apotheke, Mittweida

09.03.25  Apo. am Bahnhof, Hainichen

10.03.25  Stadt- und Löwenapo., Mittweida

11.03.25  Katharinen-Apo., Frankenberg

12.03.25  Ratsapotheke, Mittweida

13.03.25  Leo-Apotheke, Frankenberg

14.03.25  Löwen-Apotheke, Frankenberg

15.03.25  Luther-Apotheke, Hainichen

16.03.25  Merkur-Apotheke, Mittweida

17.03.25  Rosen-Apotheke, Hainichen

18.03.25  Rosenapotheke, Mittweida

19.03.25  Sonnen-Apotheke, Frankenberg

20.03.25  Sonnen-Apotheke, Mittweida

21.03.25  Apo. am Bahnhof, Hainichen

● Störungsrufnummern
(kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0.00 bis 24.00 Uhr

MITNETZ STROM     ITNETZ GAS

0800 2 30 50 70         0800 1111 489 20
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Zum dritten Mal lud am 9.2. das Sinfonische
Blasorchester (SBO) der Stadt Frankenberg
zum Winterkonzert in den Goldenen Löwen
ein. Der Neorokokosaal war bis auf wenige
Plätze ausverkauft. 
Auch zum Weihnachtsmarkt gibt es alljährlich
einen Auftritt des Klangkörpers im Goldenen
Löwen. Erstmals leitete das Winterkonzert
Franka Hilger, die im letzten Jahr das Orches-
ter von Janice Stand übernommen hatte.
Der Neorokokosaal bot für das tolle musikalische Erlebnisse einen
würdigen Rahmen. Rund 250 Zuhörer lauschten den Musikern, von
denen einige aus Hainichen stammen. So auch Moderator Moritz
Wagner, der seit Juli 2024 übrigens auch dem Hainichener Stadtrat als
gewählter Vertreter angehört. 
Das Programm, welches am 9.2. geboten wurde, war eine bunte
Mischung aus moderner Musik der letzten Jahrzehnte und klassischen
Melodien. So erklangen bekannte Titel von Leonard Cohen, den
Beatles aber auch der Komponisten Johann Sebastian Bach, Pjotr

Iljitsch Tschaikowski, dem Filmmusikkompo-
nisten Hans Zimmer und viele weitere bekann-
te Songs wie Bohemian Rhapsody von Queen,
ein Medley aus dem Film „Der Polarexpress“,
sowie „Puttin on the ritz“ von Fred Astaire.
Kulturamtsmitarbeiteriin Anja Krucoski
bedankte sich nach mehreren Zugaben bei den
Musikern und überreichte Frank Hilger stell-
vertretend für alle Musiker einen Strauß

Blumen. Wir freuen uns schon aufs nächste Konzert des SBO. Der
Auftritt war der insgesamt sechste seiner Art des SBO Frankenberg in
unserer Stadt.
Besondere Höhepunkte erwarten den Klangkörper im Mai beim Deut-
schen Musikfestival in Ulm sowie im Juli bei den „BW Musix“ in Balin-
gen. Wir drücken die Daumen, dass es den sympathischen jungen
Männern und Frauen gelingt, dort Preise zu erringen. Vielen Dank
allen beteiligten Akteuren für dieses tolle Erlebnis. 

Dieter Greysinger
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Konzert des Sinfonischen Blasorchesters Frankenberg im Goldenen Löwen 
begeisterte die Zuschauer

EHEJUBILÄEN & GEBURTSTAGE

Gratulationen und Glückwünsche

Frau Helga Prahl am 25.02.2025 zum 90. Geburtstag

Herrn Rolf Dickmann           am 13.02.2025 zum 85. Geburtstag

Frau Renate Kuhn am 13.02.2025 zum 85. Geburtstag

Frau Helga Hoyer am 14.02.2025 zum 85. Geburtstag

Herrn Günter Neumann       am 16.02.2025 zum 85. Geburtstag

Herrn Gunther Hertel           am 23.02.2025 zum 85. Geburtstag

Herrn Dieter Weiß am 25.02.2025 zum 85. Geburtstag

Frau Ingeborg Lehnhardt  am 27.02.2025 zum 85. Geburtstag

Herrn Rainer Gebhardt         am 10.02.2025 zum 80. Geburtstag

Herrn Gyula Csurgo am 13.02.2025 zum 80. Geburtstag

Herrn Jürgen Schütz am 14.02.2025 zum 80. Geburtstag

Herrn Karl-Heinz Drechsler (OT Gersdorf) 

am 15.02.2025 zum 80. Geburtstag

Frau Christine Sachse (OT Schlegel) 

am 20.02.2025 zum 80. Geburtstag

Herrn Dieter Eckert              am 21.02.2025 zum 80. Geburtstag

Frau Christine Jahr               am 12.02.2025 zum 75. Geburtstag

Frau Ute Ulbricht am 17.02.2025 zum 75. Geburtstag

Herrn Hans-Joachim Roth  am 11.02.2025 zum 70. Geburtstag

Frau Irene Brückner am 12.02.2025 zum 70. Geburtstag

Herrn Reinhold Simon          am 15.02.2025 zum 70. Geburtstag

Herrn Reiner Jahn (OT Cunnersdorf) 

am 24.02.2025 zum 70. Geburtstag

Herrn Andreas Frèsz am 28.02.2025 zum 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Hainichen gratuliert allen Jubilaren
recht herzlich und wünscht ihnen alles Gute sowie viel
Gesundheit. 

Hinweis: Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer
Stadt und der dazugehörigen Ortsteile werden die 70., 75., 80., 85.,
90., 95. und 100. Geburtstage berücksichtigt. Außerdem werden
auch alle Jubilare, die älter als 100 Jahre werden, jedes Jahr
benannt. Wer dies für seine Person ausschließen möchte, wendet
sich bitte an das Einwohnermeldeamt Hainichen (Telefon: 037207
60-156, E-Mail: kristin.herrmann@hainichen.de).



17

1. März 2025

FIRMENJUBILÄUM

Am 1.2.1995 eröffnete Lutz Keller
im damals noch eigenständigen,
heutigen Stadtteil Cunnersdorf,
ein Ingenieurbüro für Bau- und
Tragwerksplanung. Sein erstes
Büro befand sich übrigens in den
eigenen vier Wänden. Im Eigen-
heim, welches er kurz vorher
errichtet hatte.   
Nach seinem Bauingenieurstudi-
um in Leipzig hatte der gebürtige

Hainichener zunächst als Statiker beim Chemieanlagenbau in der
Messestadt Leipzig gearbeitet. Nach dem Umzug zurück in seine
Heimat war er zunächst bei der Agrargenossenschaft Hainichen-
Pappendorf und später bei der Firma Raab Dachbinder in Merzdorf
tätig. Anfang der 2000er Jahre erwarb Lutz Keller ein Haus am
Neumarkt 8 und baute es sehr ansprechend aus. In diesem Haus befin-
det sich auch heute noch sein Planungsbüro. Derzeit ist er in seinem
Betrieb wieder „Einzelkämpfer“. Es arbeiteten auch schon bis 3 Mitar-
beiter im Bauplanungsbüro. 
Lutz Keller ist echter Allrounder. Dabei arbeitet er regelmäßig mit
anderen ortsansässigen Büros und Handwerkern zusammen. Berech-
nungen der Statik gehören zu seinem Hauptaufgabengebiet. 
In Hainichen hat er so aktiv am Entstehen des Hainichener Schulzen-
trums mitgewirkt. Bei der Sanierung des Freibads machte er im
Auftrag der Stadt ebenfalls entsprechende Berechnungen. 
Eine echte Bank und ein sehr zuverlässiger Partner war und ist Lutz
Keller bei zahlreichen Abriss- bzw. Rückbaumaßnahmen in unserer

Stadt. Beispielsweise beim Abriss des Saatguts, der Brache Oederaner
Straße 2, der Färberei Stöß und dem früheren Lederwerk, später Fa.
WEURO. Aktuell beschäftigt er sich mit dem Rückbau der alten Maxim-
Gorki-Mittelschule in der Friedrich-Gottlob-Keller-Siedlung. Dieser soll
in wenigen Wochen beginnen. 
Auch bei Sanierungsmaßnahmen in unserer Region hat Lutz Keller
schon mehrfach sein Können unter Beweis gestellt, unter anderem bei
der Sanierung der ehemaligen Verwaltungsschule in Frankenberg.
Mit dem Entwurf der Hainichener Weihnachtspyramide vor knapp 20
Jahren hat er sich auch ehrenamtlich und mit einer tollen Idee, nämlich
die Weihnachtspyramide im Format der alten Camera obscura nachzu-
bauen, in unsere Stadt eingebracht. Auch die ansprechende Franken-
berger Weihnachtspyramide hat Lutz Keller mit entworfen. 
Lutz Keller ist großer Freund der Musik und des Tango-Tanzes. Zusam-
men mit seiner Frau, die in Frankenberg eine Facharztpraxis betreibt,
hat er zahlreiche Tanzreisen unternommen, auch nach Südamerika. Im
Zusammenhang mit der Europäischen Kulturhauptstadt spielt dieser
Tanz 2025 auch in unserer Region eine große Rolle. Wurde doch das
Bandoneon, welches beim Tango häufig die musikalische Umrahmung
bildet, in unserer Region erfunden und mit nach Argentinien genom-
men. Einige Zeit spielte Lutz Keller auch bei der Hainichener Blasmu-
sik, die sein Vater Klaus Keller viele Jahre leitete. 
Ich besuchte Lutz Keller am 4.2. und übermittelte die Glückwünsche
zum 30. Firmenjubiläum auch im Namen des Stadtrats und der Stadt-
verwaltung verbunden mit dem Dank für eine jahrzehntelange sehr
angenehme Zusammenarbeit.

Dieter Greysinger

30 Jahre Planungsbüro Lutz Keller in Hainichen am Neumarkt 8

AUS UNSEREN KINDEREINRICHTUNGEN

Tolle Stimmung herrschte am 6.2.2025 in der Villa Zwergenland auf
der Bahnhofstraße. Mit einem kleinen Kulturprogramm der Kinder der
Vorschulgruppe wurde an diesem Tag der Abschluss der Arbeiten zur
Erneuerung des Sanitärraums im Nebengebäude gefeiert. Dort sind
seit vielen Jahren die Vorschulgruppen untergebracht.
Die Sanitärräume im Hauptgebäude waren bereits 2019 und 2023
erneuert worden. Für rund 65.000 € wurden zwischen September
2024 und Januar 2025 nun auch im Nebengebäude die Fliesen, die
Waschbecken, die Toiletten und auch die Elektrik komplett erneuert. 
An der Umsetzung der Baumaßnahme beteiligt waren ausschließlich
Betriebe aus Hainichen: Die Fliesen-/Trockenbau- und Malerarbeiten
führte die Firma Mirko Martin Schlegel durch, die Elektroarbeiten
wurden von der Elektrotechnik Hainichen Steffen Seidel erledigt, für
die Klempnerarbeiten inklusive der Erneuerung der Toiletten und
Waschbecken war die Firma Achim Berthold Hainichen verantwortlich.
Allen Betrieben wurde eine einwandfreie Arbeit bestätigt. Auch die
Erzieherinnen des Nebengebäudes haben jetzt dort ihre eigene Toilet-
te erhalten.
Mit der Erneuerung der Heizung (damals über das Konjunkturpaket II)
und der bereits erwähnten Sanierung der Waschräume im Hauptge-
bäude ist die Kita Villa Zwergenland von den sanitären Rahmenbedin-
gungen damit auf einem ganz ausgezeichneten Stand. 
Träger der Villa Zwergenland ist die Volkssolidarität Döbeln, Leiterin
ist Sarah Nowak. In der Villa Zwergenland sind derzeit rund 90 Kinder
untergebracht, davon rund ein Viertel im Krippenbereich.
Zur Einweihungsfeier der neuen Räume waren Mirko Martin vom

gleichnamigen Baubetrieb, Hainichens Sachgebietsleiterin Hauptamt
Karin Brandt, ihre Vorgängerin (welche die Arbeiten noch eingefädelt
hatte) Uta Neumann, Hainichens Oberbürgermeister Dieter Greysinger
sowie die Geschäftsführerin der Volkssolidarität Döbeln, Antje
Klotsch, gekommen.
Wir wünschen den Kindern und Erzieherinnen viel Spaß im neuen Sani-
tärbereich und danken allen beteiligten Akteuren für die geleistete
einwandfreie Arbeit.

Dieter Greysinger

Ein neuer Waschraum im Nebengebäude der Kita Villa Zwergenland 
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VEREINE/VERBÄNDE

Liebe Vereinsmitglieder 
des ATV 1848 Hainichen 

hiermit möchten wir Euch herzlich zu unserer Mitgliederwahlver-
sammlung einladen.

Termin: 27. März 2025
Zeit: 18.30 Uhr
Ort: Vereinsraum des ATV

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes über die vergangene Wahlperiode
3. Finanzbericht über das Jahr 2024
4. Bericht der Revisionskommission über das Jahr 2024
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes und der Revisionskommission
7. Behandlung von Anträgen
8. Abschluss der Kandidatenliste zur Wahl des Vorstandes und der

Revisionskommission
9. Wahl der Wahlkommission und des Wahlleiters
10. Übergabe der Versammlungsleitung an den Wahlleiter
11. Wahl des Vorstandes und der Revisionskommission
12. Konstitution des neu gewählten Vorstandes
13. Übergabe der Versammlungsleitung an den neu gewählten Vorsit-

zenden des Vereins
14. Schlusswort des Vorsitzenden

Hinweise:

Anträge zur Mitgliederversammlung müssen laut § 13 der Satzung
des Vereins mindestens 1 Woche vor der Versammlung schriftlich
beim Vorstand eingereicht werden. Alle später eingehenden Anträge
sind als Dringlichkeitsanträge zu behandeln, wenn sie sich nicht aus
der Behandlung der Tagesordnungspunkte ergeben. Dringlichkeitsan-
träge bedürfen der 2/3-Stimmenmehrheit der anwesenden Vereins-
mitglieder, um in die Tagesordnung aufgenommen zu werden.

Anträge werden von jedem Vorstandsmitglied und der Geschäftsstelle
entgegengenommen.

Wir würden uns freuen, Euch alle zahlreich begrüßen zu können.

Der Vorstand



Wettkampf

Am Samstag, dem 25.1.25 fand in Meißen das 65. Hallenturn-
fest statt. Es ist ein traditionsreicher Wettkampf, bei dem rund

150 Turnerinnen und Turner aus ganz Deutschland an den Start gingen. Der
Sieger der jeweiligen Leistungsklasse gewann eine Vase aus Meißener Porzel-
lan. Aus den Reihen des ATV  1848 Hainichen e.V. starteten Kim Meixelsberger
und Andreas Winkler. Kim turnte um den großen Pokal. Im ersten Wettkampf
des neuen Jahres turnte sie stabile Übungen und erreichte am Ende den 17.
Platz. Andreas startete in den Wettkampf um den kleinen Pokal. Auch er turnte
durchweg solide und fehlerfrei. Er erreichte damit am Ende den 13. Platz. 
Wir gratulieren beiden zu diesen sehr guten Ergebnissen.

Janett Wolf
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Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2025 

Sehr geehrte Vereinsmitgliederinnen/Vereinsmitglieder,

im Namen des Vorstandes darf ich Sie recht herzlich zu unserer dies-
jährigen Mitgliederversammlung am 

Freitag, 07.03.2025 um 18.00 Uhr in die Gaststätte Wintergar-
ten, Oederaner Straße 15, 09661 Hainichen

einladen.

Die Tagesordnung können Sie nachfolgend entnehmen.

Hinweis: Anträge von Vereinsmitgliedern zur Tagesordnung müssen
bis spätestens 7 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim
Vorstand eingegangen sein. Anregungen zu möglichen Aktivitäten des
Vereins werden gleichfalls bis 7 Tage vor der Mitgliederversammlung
an den Vorstand erbeten.
Jedes stimmberechtigte Mitglied hat eine nicht übertragbare Stimme.
Das Stimmrecht kann nur persönlich ausgeübt werden.

Mit freundlichen radsportlichen Grüßen
Steffen Blech, Vorsitzender „Radsportverein Hainichen e. V.“

Tagesordnung Mitgliederversammlung 
„RSV Hainichen e. V.“ am 07. März 2025

1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Wahl des Protokollführers
5. Genehmigung der Tagesordnung
6. Grußworte
7. Jahresberichte des Vorstandes für das Kalenderjahr 2024
8. Finanzbericht des Schatzmeisters
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Aussprache über die Berichte
11. Entlastung des Vorstandes
12. Vorstellung und Genehmigung des Haushaltplanes für das Jahr

2025
13. Bericht über die Vereinsziele für das Jahr 2025
14. Aussprache über die Vereinsziele
15. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Anträge
16. Ehrungen/Auszeichnungen
17. Verschiedenes / Stimmen aus der Mitgliedschaft
18. Schlusswort des Vorsitzenden

Einladung der Jagdgenossenschaft
Bockendorf/Eulendorf

Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Bockendorf / Eulendorf am
Mittwoch, den 02.April 2025 um 19.00 Uhr, werden hiermit alle
Jagdgenossinnen und Jagdgenossen, deren Flächen zum gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Bockendorf / Eulendorf gehören, ins „Heima-
teck“ Eulendorf herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Genehmigung

des Protokolls der Versammlung vom 10.04.2024 (liegt vor der
Versammlung aus)

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der Tagesord-
nung

4. Bericht des Vorstandes zum Geschäftsjahr 2024/2025
5. Bericht der Kassenführerin
6. Bericht der Rechnungsprüfer
7. Bericht der Jagdpächter / Jagdbezirk MW 093 MW 093a
8. Anfragen zu den Berichten
9. Beschlussfassungen

Beschluss Nr. 1/2025 Haushaltsplan 2025/2026, Nr. 2/2025
Bestätigung des Berichtes des Vorstandes und der Kassenführerin
sowie Entlastung für das Geschäftsjahr 2024/2025, Nr. 3/2025
Bestätigung des Berichtes der Rechnungsprüfer

10. Schlusswort

Im Auftrag des Vorstandes bitte ich Sie recht herzlich um Ihre Teilnahme.

Lutz Reinhardt, Jagdvorsteher 12.02.2025



Pool-Piraten auf Landgang

Wer einmal Piraten hautnah erleben möchte, ohne Angst um Geldbörse und Gesundheit haben zu
müssen, kann das am 5. April 2025 um 19.30 Uhr im HKK zu Hainichen.
Die Musiker und Sänger der 11-köpfigen Band aus der Altmark haben für Ihr Repertoire deutschsprachi-
ge und internationale Lieder gekapert – mit den Themen Seefahrt und Freibeuterei – die ganze Bandbrei-
te von Fernweh bis Heimweh. In den Texten lauert versteckt zwischen den Zeilen „Augenzwinkern und
Selbstironie“.
Musikalisch verorten sich die Pool-Piraten zwischen modernem Shanty und fetzigem Folk.
Den Männern ist wichtig, dass bei Ihren Auftritten die eigene Freude an der Musik auf das Publikum
überspringt. Mitsingen und Schunkeln ist ausdrücklich erwünscht.
Spontanität und Authentizität steht gegenüber dem technisch glatt gebügelten Sound. Der Spaß am
Singen und Musizieren ist oberstes Piratengebot und die gesamte Energie konzentriert sich auf die
Bühnenshow. Für Pressearbeit und social Media fehlt die Zeit.
Seit mehr als 10 Jahren sind die Pool-Piraten (auch Poolies genannt) musikalisch unterwegs und mittler-
weile schon zum zweiten Mal in Hainichen zu Gast. Sie sollten sich diesen Ohrenschmaus nicht entge-
hen lassen. Und wie gesagt: 
Keine Sorge, die tun nix. Die wollen nur spielen und singen…
Tisch- und Kartenvorbestellung unter 0152/51591040 oder an der Abendkasse. Eintritt 10 €
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Erfolgreiche Jahresversammlung – Freie Wähler Hainichen wählen neuen Vorstand 

Gedenkstunde auf dem alten Friedhof zum 80. Jahrestag der Befreiung des 
KZ Auschwitz/Birkenau 
Auf Veranlassung des SPD Ortsverbands Hainichen legte Stadtrat und
Fraktionsvorsitzender der Gemeinsamen Fraktion im Stadtrat, Thomas
Kühn, am 27.1.2025 einen Blumenstrauß am Denkmal für die Opfer
von Gewaltherrschaft am alten Friedhof nieder.
Rund 15 Personen waren gekommen, um an die unzähligen Menschen
zu erinnern, die aufgrund eines Rassenwahns von 1933 bis 1945 ihr
Leben ließen. Zwangsarbeiterinnen aus Hainichen wurden im Frühjahr
1945 von den Nazi-Schergen in Erwartung der drohenden Kapitulation
der Wehrmacht auf Todesmärsche geschickt. Viele der durch Zwangs-
arbeit geschwächten Gefangenen überlebten diese Torturen nicht. 
Gerade in der heutigen Zeit, in welcher die Gräueltaten der Nationalso-
zialisten immer wieder verharmlost und relativiert werden, ist es
umso wichtiger an das zu erinnern, was damals geschah, aber auch,
wie es überhaupt erst möglich wurde, brachte Thomas Kühn in seiner
nachdenklichen Ansprache zum Ausdruck.
Als Hainichener Oberbürgermeister richtete ich zu diesem Anlass eben-
falls mahnende Worte an die Teilnehmer der Erinnerungsveranstaltung.
Wer schon einmal in Auschwitz war, wird diesen Besuch zeitlebens nicht
vergessen. Auch nach langer Zeit ist es völlig unbegreiflich, was
Menschen damals in der Lage waren, ihren Mitmenschen anzutun. 

Solange andere Menschen in der Gesellschaft aufgrund ihres Ausse-
hens, ihrer Herkunft oder ihrer sexuellen Gesinnung gejagt, geschla-
gen und verfolgt werden, kann man nicht oft genug daran erinnern,
was damals gewesen ist. 
Um dies zu unterstreichen werde ich Anfang April die neunten Klassen
der Hainichener Friedrich-Gottlob-Oberschule auf ihrer Fahrt nach
Weimar und ins ehemalige Konzentrationslager Buchenwald begleiten.

Dieter Greysinger

Hainichen, 07.02.2025 – Die Freien Wähler
Hainichen e.V. haben im Rahmen ihrer diesjäh-
rigen Jahresversammlung einen neuen
Vorstand gewählt. In einer gut besuchten
Veranstaltung wurden wichtige Themen
diskutiert und die Weichen für die zukünftige
politische Arbeit gestellt.
Zum neuen Vorsitzenden wurde der bisherige
1. Stellvertreter und Stadtratsmitglied Nils
Weber gewählt, der sich in seiner Antrittsrede
für das entgegengebrachte Vertrauen bedank-
te und betonte, dass er die erfolgreiche Arbeit
seines Vorgängers fortsetzen möchte. Ihm zur Seite stehen als stell-
vertretende Vorsitzende: der bisherige Vorsitzende Falko Ludwig,
Andreas Richter (OR Gerdsorf, Lars Hermann (Stadtratsmitglied) und
Rico Rühle als Kassenwart.
Die Mitglieder blickten auf ein ereignisreiches Jahr zurück, in den zahl-
reichen Projekten umgesetzt wurden. Bei der Stadtratswahl 2024
wurden die Freien Wähler mit 6 Mandaten stärkste politische Kraft. In
der anschließenden Diskussion wurden zentrale Themen wie die

herausfordernde kommunalpolitische Haus-
haltslage und die Umsetzung Notwendiger
Sanierungs- und Investitionsmaßnahmen erör-
tert, die auch in den kommenden Monaten im
Fokus der politischen Arbeit stehen werden.
Der neue Vorstand betonte die Bedeutung von
Bürgernähe und Transparenz und lud alle Inte-
ressierten ein, sich aktiv an der Gestaltung der
Kommunalpolitik zu beteiligen.
Wir danken besonders unserem langjährigen
Vorsitzenden Falko Ludwig für seine engagierte
Arbeit. Er übernahm vor 9 Jahren das Amt des

Gründungsvaters und langjährigen Rossauer Bürgermeister Horst Glöß.
Herr Ludwig leitete einen Generationswechsel im Verein ein und schuf die
Grundlage für den erfolgreichen Kommunalwahlkampf 2024.
Die Freien Wähler Hainichen e.V. freuen sich auch in Zukunft über neue
und engagierte Mitglieder und stehen für Hinweise gerne zur Verfügung.

Kontakt: info@freiewaehler-hainichen.de
Nils Weber, Vorsitzender
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Preisskat in Bockendorf

Der Bockendorfer Ortschaftsrat lädt alle Skatfreunde herzlich ein
zum

23. Preisskat

am: Freitag, den 07.03.2025
im: Dorfgemeinschaftshaus Bockendorf
Beginn: 18:00 Uhr (Einlass ab 17:30 Uhr)

Ausgespielt werden zwei 48er Serien.

Anmeldung am 07.03.2025 ab 17:30 Uhr im Gemeinschafts-
raum. 
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt auf 70 Personen.
Der Ortschaftsrat Bockendorf freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mer.

Ronny Jacob Alfons Lenz
Vorsitzender des Ortschaftsrates Veranstaltungsleiter

Motorradfreunde spenden 
für Elternverein krebskranker Kinder

Die „Motorradfreunde
Striegistaler Kauz“
fahren nicht nur gern
Motorrad, sondern
engagieren sich auch
jährlich mit Spenden für
krebskranke Kinder. 
Am 26.12.2024 wurden
wieder die gesammel-
ten Spenden in Höhe
von 550 Euro an die

Organisatoren der Spendenaktion (Delirium Germanicum MC –
http://www.mc-delirium.de ) im Rahmen eines Benefizkonzertes in
Limbach-Oberfrohna übergeben.  Alle gesammelten Spenden werden
dann vom Delirium Germanicum MC im Juni an den Elternverein krebs-
kranker Kinder e.V. Chemnitz (www.ekk-chemnitz.de) zum Benefizlauf
in Oberwiesenthal überreicht.

MF Striegistaler Kauz

SONSTIGES

Wir unterstützen Sie kostenfrei, unabhängig, ergänzend und individu-
ell u. a. bei folgenden Anliegen:
- Anträge / Ablehnungen
- Grad der Behinderung
- Pflege und bedürfnisgerechtes Wohnen
- Teilhabe, Rehabilitation, Arbeit,
- Erwerbsminderungsrente
- Assistenz (Alltag, Freizeit, Arbeit, Kita, Schule etc.)
- Eltern mit Behinderung
- Vermittlung von Kontakten und Ansprechpersonen
Beratung auch telefonisch, per E-Mail oder im Einzelfall als Hausbe-
such möglich.

Sprechzeiten: 

montags:
• in Mittweida: Pfarrberg 5 (im Familientreff), nach individueller

Terminabsprache

• in Döbeln: Ritterstraße 37, 13:30-16:00 Uhr
• in Flöha: Augustusburger Str. 23 (Gewerbekomplex „Am Anger“),

10:00-16:00 Uhr

mittwochs:
• in Döbeln: Ritterstraße 37, 10:00-13:00 Uhr
• in Freiberg: Tschaikowskistr. 57a (Buntes Haus), nach individueller

Terminabsprache

donnerstags:
• in Flöha: Augustusburger Str. 23, 10:00-13:00 Uhr

Und außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung.

Telefon: 0162 / 9151604 oder 03726 / 6979665  
E-Mail: eutb-mittelsachsen@lebendiger-leben-ev.de

Web: www.lebendiger-leben-ev.de

BERATUNGSANGEBOT für alle Menschen mit chronischer Erkrankung oder 
(drohender) Behinderung sowie ihre Familien
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Informationen und
Einladungen

Pfarrbüro Hainichen: Gellertplatz 5, Tel. 2470, Fax 655960
E-Mail: kg.hainichen@evlks.de, www.hainichen-trinitatis.de
Öffnungszeiten: Dienstag 9-12 Uhr, 14-18 Uhr, Donnerstag 9-12 Uhr
Friedhof 09661 Hainichen, Oederaner Str. 23, Tel. 2615, Fax. 999631
Sprechzeit: Dienstag 16-18 Uhr
Pfarrer Friedrich Scherzer, 09661 Hainichen, Gellertplatz 5,
Tel. 651272

Sonntag, 02. März (Estomihi)

09.00 Uhr   Gottesdienst in Pappendorf

09.00 Uhr   Gottesdienst in Langenstriegis

10.30 Uhr   Gottesdienst in Hainichen, katholische Kirche

Mittwoch, 05. März (Aschermittwoch)

17.00 Uhr   Andacht zur Altarverhüllung in Langenstriegis

Sonntag, 09. März (Invokavit)

10.30 Uhr   Weltgebetstagsgottesdienst in Hainichen, Trinitatiskirche

Sonntag, 16. März (Reminiszere)

09.30 Uhr   Gottesdienst in Bockendorf

10.00 Uhr   Oase - Gottesdienst in Etzdorf

10.30 Uhr   Gottesdienst in Hainichen, katholische Kirche

Sonntag, 23. März (Okuli)

09.30 Uhr   Gottesdienst in Langenstriegis

10.30 Uhr   Gottesdienst in Hainichen, katholische Kirche

Katholische Gemeinde St. Konrad

Sonntag, den 02. März 2025
08.30 Uhr     Heilige Messe
Dienstag, den 04. März 2025
08.30 Uhr     Rosenkranzgebet
09.00 Uhr     Heilige Messe
Mittwoch, den 05. März 2025 – Aschermittwoch
18.00 Uhr     Heilige Messe
Sonntag, den 09. März 2025
08.30 Uhr     Heilige Messe
10.30 Uhr  Weltgebetstag der Frauen in der Trinitatiskirche
17.00 Uhr     Kreuzwegandacht
Dienstag, den 11. März 2025
08.30 Uhr     Rosenkranzgebet
09.00 Uhr     Heilige Messe
Sonntag, den 16. März 2025
08.30 Uhr     Heilige Messe
17.00 Uhr     Kreuzwegandacht
Dienstag, den 18. März 2025
08.30 Uhr     Rosenkranzgebet
09.00 Uhr     Heilige Messe
Mittwoch, den 19. März 2025
14.00 Uhr     Heilige Messe anschließend Rentnernachmittag
Sonntag, den 23. März 2025
08.30 Uhr     Heilige Messe
17.00 Uhr     Kreuzwegandacht

– Jugendabend: Treff Vereinbarung
– kurzfristige Änderungen und weitere Informationen entnehmen

Sie bitte dem Schaukasten an der Kirche oder auch unter:
http://www.kath-kirche-hainichen.de

Rückfragen und Auskunft erteilt Herr Hohmann unter der 
Tel.-Nummer: 037207/51128

KIRCHENNACHRICHTEN

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Hainichen

Mittweidaer Straße 49 – 09661 Hainichen
Kontakt: Wolfgang Müller – Tel.: 037207 – 2981
Internet: https://lkg-hainichen.de/

Gemeinschaftsstunde Sonntag 17:00 Uhr 
02.03.2025, 16.03.2025
Gemeinschaftsstunde Sonntag 16:00 Uhr
mit Kaffeetrinken 23.03.2025
Bibelgesprächsstunde Dienstag 19:00 Uhr 11.03.2025
Nachmittagstreff Mittwoch 15:00 Uhr
Christiane Jenatschke „Ich bin so frei! – 
vom Geheimnis des Loslassens“19.03.2025
Hauskreis Donnerstag 19:30 Uhr 13.03.2025
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ANDERE EINRICHTUNGEN

Amtliche Haushaltsbefragung – 
Mikrozensus 2025

Wie bereits in den Vorjahren führt das Statistische Landesamt auch
2025 in Sachsen den Mikrozensus durch. Diese „kleine Volkszählung“
findet im gesamten Bundesgebiet statt und ist eine gesetzlich angeord-
nete Stichprobenerhebung mit Auskunfts-pflicht. Die ausschließlich
anonym ausgewerteten Daten sind wichtig, um die Situation der Haus-
halte in Deutschland besser zu verstehen. Ein Prozent der sächsischen
Bevölkerung (rund 20 000 Haushalte) wird dazu von Januar bis Dezem-
ber zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche,
Ausbildung und Quellen des Lebensunterhalts befragt. Das Fragepro-
gramm 2025 enthält außerdem Fragen zur Vereinbarkeit von Familie
und Beruf, zur Gesundheit und zu Rauchgewohnheiten. Im Mikrozen-
sus sind auch international abgestimmte Fragen integriert. Dadurch
kann man zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung sowie Einkommen
und Lebensbedingungen der Menschen in Europa vergleichen. 
Für den Mikrozensus werden nach den Regeln eines objektiven
mathematischen Zufallsverfahren Wohnungen ausgewählt. Die dort
lebenden Haushalte werden dann befragt. Um auch Aussagen über
Veränderungen und Entwicklungen in der Bevölkerung treffen zu
können, werden die ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu vier-
mal (maximal zweimal innerhalb eines Jahres) befragt. 
Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbeauftrag-
te, entweder telefonisch oder persönlich vor Ort. Im Vorjahr nutzten
rund 65 Prozent der Haushalte diesen zeitsparenden Erhebungsweg.
Die Erhebungsbeauftragten sind zu den entsprechenden Gesetzen
und einschlägigen Bestimmungen des Datenschutzes belehrt und zur
Geheimhaltung verpflichtet. Es besteht auch die Möglichkeit, den
Mikrozensus-Fragebogen eigenständig online oder auf Papier auszu-
füllen. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und dienen
ausschließlich den gesetzlich be-stimmten Zwecken. Weitere Informa-
tionen zum Mikrozensus, Erklär-Videos in verschiedenen Sprachen
und Antworten auf häufige Fragen sind unter www.mikrozensus.de
zu finden.

Erste Ergebnisse aus dem Mikrozensus 2023:
• Rund 56% der Haushalte in Sachsen sind Mehrpersonenhaushalte
• Bei knapp 36 % der Ehepaare lebt mindestens ein Kind.
• Über 80 % der sächsischen Erwerbstätigen arbeiten nie im Home-

office.

Auskunft erteilt: Beate Schirwitz, Tel.: 03578 - 33-2110 
mikrozensus@statistik.sachsen.de

Versicherungskennzeichen 
für das Verkehrsjahr 2025/2026

Ab 1. März 2025 wird wieder ein neues Versicherungskennzeichen
benötigt. Für das Versicherungsjahr 2025/2026 wird das Versiche-
rungskennzeichen die Farbe Grün haben.

Wann wird ein Versicherungskennzeichen benötigt?
Sobald die Höchstgeschwindigkeit von 6 km/h überschritten wird,
muss auch für diese Fahrzeuge eine Haftpflichtversicherung abge-
schlossen und ein Versicherungskennzeichen angebracht werden.
Mofas, Mopeds, Mokicks, E-Scooter und Segways mit unterschiedli-
chen Antriebsvarianten dürfen nur mit aktuellem Versicherungskenn-
zeichen in den Verkehr gebracht werden.
Auch bei Fahrrädern mit Elektromotor kann ein Versicherungsschutz
erforderlich sein. Das Pedelec unterscheidet sich zum S-Pedelec wie
im Folgenden dargestellt.
Bei dem Pedelec unterstützt der Motor die Tretbewegung des Fahrers
bis maximal 25 km/h. Rechtlich ist diese Variante dem normalen Fahr-
rad gleichgestellt. Es braucht daher kein Versicherungskennzeichen.
Anforderungen zur Teilnahme am öffentlichen Straßenverkehr sind
eindeutig geregelt. Diese beinhalten:
• zwei voneinander unabhängige Bremsen
• eine Klingel
• Beleuchtung vorn durch einen weißen Reflektor (Akkubetrieb)

sowie hinten durch einen roten Reflektor (Akkubetrieb). Ein Dyna-
mo ist seit 2013 nicht mehr zwingend vorgeschrieben.

• 4 gelbe Speichenreflektoren (Katzenaugen)
• rutschfeste und festverschraubte Pedale, die mit 2 Pedalreflekto-

ren ausgestattet sind
Das S-Pedelec hat eine Tretunterstützung bis zu einer Höchstge-
schwindigkeit von 45 km/h und gilt somit als Kleinkraftrad, welches
mittels Versicherungskennzeichen für das aktuelle Verkehrsjahr
ausgestattet sein muss. Ebenso ist der Führerschein der Klasse AM
erforderlich und es besteht eine Helmpflicht.
Verstöße bezüglich der verkehrssicheren Ausstattung, wie beispiels-
weise Bremsen oder Beleuchtung, sind in der StVZO geregelt und mit
Verwarngeldern zu ahnden. Fehlt der Versicherungsschutz für ein S-
Pedelec oder eines der anderen aufgeführten Fahrzeuge, ist dies eine
Straftat nach dem Pflichtversicherungsgesetz. Dies kann mit einer
Geld- oder sogar Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr geahndet werden.
Zusätzlich droht der Entzug der Fahrerlaubnis.

Ihr/e Bürgerpolizist/in
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Junge Menschen für ein 
politisches Freiwilligenjahr gesucht

Noch bis zum 31. März 2025 können sich Jugendliche und junge
Erwachsene für ein politisches Freiwilligenjahr in Sachsen bei der
Sächsischen Jugendstiftung bewerben. Das FSJ Politik bietet jungen
Menschen die Chance, hinter die Kulissen von politischer Bildung,
Verwaltung, Gedenkstätten oder Interessenvertretungen zu blicken
und selbst aktiv zu werden.
Das FSJ Politik richtet sich an junge Menschen im Alter von 16 bis 26
Jahren, die Interesse an politischen Themen haben und sich engagie-
ren möchten. Die Freiwilligen erhalten ein monatliches Taschengeld
von 380 Euro. Der neue Jahrgang startet am 1. September 2025.
Weitere Informationen zum Bewerbungsverfahren finden Sie unter:
www.saechsische-jugendstiftung.de/machen-statt-meckern
Diese besondere Form des Freiwilligen Sozialen Jahres bietet jungen
Menschen eine einzigartige Gelegenheit, in die politische Arbeit einzu-
tauchen und wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Die Einsatzbereiche
sind vielseitig: Sie reichen von der Organisation und Begleitung von
Veranstaltungen über Recherchen und Analysen bis hin zur Betreuung
von Social-Media-Kanälen. Zusätzlich nehmen die Freiwilligen an 25
Bildungstagen teil. Diese Seminare bieten Raum für Austausch, Netz-
werken und die vertiefte Auseinandersetzung mit politischen
Themen.

Informationen zur Sächsischen Jugendstiftung als Träger des
FSJ-Politk
Die Sächsische Jugendstiftung wurde 1997 auf Beschluss des Sächsi-
schen Landtags gegründet. Ihr Hauptziel besteht darin, junge
Menschen für sinnstiftendes Engagement zu begeistern. Dabei legt
die Stiftung besonderen Wert auf die Förderung von politischer
Bildung, sozialer Kompetenz sowie globaler und lokaler Solidarität -
wichtige Säulen für eine funktionierende Gesellschaft. Die Sächsische
Jugendstiftung initiiert eigene Programme und unterstützt zudem
gezielt Initiativen, die im Freistaat Sachsen wirken und verwurzelt
sind.

Sächsische Jugendstiftung, Peggy Stockhowe
Weißeritzstraße 3, 01067 Dresden
E-Mail: fsj-politik@saechsische-jugendstiftung.de
0351/323719011

Kochen, Klöppeln, Neurografik

Neue Kurse der Volkshochschule Mittweida in Christas Scheune
Das neue Programmheft der Volkshochschule Mittelsachsen ist
erschienen. Mit über 400 Kursen, Workshops und Vorträgen ist es das
umfangreichste Programm der letzten Jahre.
Neben den Klassikern wie Yoga, Fitness- und Englisch-, Spanisch- oder
Italienischsprachkursen gibt es auch Ausgefallenes und Neues wie
Waldbaden, Lachyoga oder Gesellschaftstanz. Auch im künstlerischen
Bereich sind viele neue Angebote dazugekommen. „Mit der Klipphau-
sener Holzbildhauerin Daniela Schwarz konnten wir für dieses Semes-
ter eine neue Kursleiterin gewinnen, die mehrere Workshops hier
leiten wird“, so Fachbereichsleiterin Saskia Kunth. Auch die im vergan-
genen Semester beliebte Reihe „Singlewandern“ wird mit neuen Termi-
nen fortgesetzt, wobei die Wanderungen erstmalig speziell für
verschiedene Altersgruppen angeboten werden. 
Übrigens: Sozialpass-Inhaber erhalten auf die meisten Kurse 50 %
Ermäßigung. • www.vhs-mittelsachsen.de vhs@vhs-mittelsachsen.de
• Tel. 03727/2612
Veranstaltungen in Christas Scheune
Kochen mit LICHTBLAU: Fr, 7.3., 4.4., 16.5., 13.6., jeweils 17 Uhr
Klöppeln: Do, ab 6.3., 18 Uhr, Neurografik: Di, ab 18.3., 18 Uhr
Qigong: Mi, ab 19.3., 17.45 Uhr, Schnuppertermin: 12.3., 17.45 Uhr
Vietnamesische Küche: Do, 10.4., 17 Uhr

IHK lädt Unternehmen zum 
Finanzierungssprechtag nach Freiberg ein

Die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen lädt Unternehmen
und Existenzgründer am 12. März 2025, ab 9:00 Uhr zum kostenfrei-
en Finanzierungssprechtag nach Freiberg in die IHK Chemnitz Regio-
nalkammer Mittelsachsen, Halsbrücker Str. 34, ein. Die Veranstaltung
bietet Unternehmen und Existenzgründern eine gute Gelegenheit, sich
über aktuelle sächsische Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten zu
informieren.
Unternehmerinnen und Unternehmer stehen in jeder Phase ihres
Geschäftes vor finanziellen Herausforderungen, sei es in der Grün-
dungsphase, bei Expansionen, Digitalisierungsvorhaben, der Weiter-
bildung von Mitarbeitern, der Einstellung ausländischen Personals
oder der Nachfolgeplanung. Um konkrete Antworten auf Fragen zu
verfügbaren Förderprogrammen zu erhalten, stehen die Vertretenden
der Sächsischen Aufbaubank, der Bürgschaftsbank Sachsen GmbH
und der Mittelständischen Beteiligungsgesellschaft als kompetente
Ansprechpersonen vor Ort zur Verfügung. Sie zeigen auf, welche
spezifischen Mittel für betriebliche Investitionen zur Verfügung
stehen, Unterstützung beim nachhaltigen Wirtschaften bieten und
erläutern die relevanten Richtlinien. Die Bürgschaftsbank informiert
darüber, was bei fehlenden Sicherheiten unterstützt.

Interessierte können sich unter Eingabe der Suchnummer 1242668
auf www.ihk.de/chemnitz anmelden. Für Rückfragen und weitere
Informationen steht Susanne Schwanitz (E-Mail: susanne.schwanitz@
chemnitz.ihk.de, Tel. 03731/79865-5402) zur Verfügung.

Ansprechpartnerin im Fachbereich: Susanne Schwanitz, 
Tel. 03731/79865-5402

Heute schon an morgen gedacht?
Unternehmensnachfolge: Beratung und
Unterstützung durch die IHK Chemnitz
Regionalkammer Mittelsachsen

Planen Sie, Ihr Unternehmen in vertrauensvolle Hände zu übergeben?
Oder erwägen Sie die Übernahme eines bestehenden Betriebs? Ob Sie
als Jungunternehmer neue Wege gehen oder als erfahrener Unterneh-
mer die Nachfolge organisieren möchten – die Unternehmensnachfol-
ge ist ein komplexer Prozess, der viele Herausforderungen mit sich
bringt.
Die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen steht Ihnen dabei
mit Rat und Tat zur Seite. In Zusammenarbeit mit erfahrenen Partnern
bieten wir regelmäßig Sprechtage an, bei denen Sie sich in kostenfrei-
en Einzelberatungen umfassend informieren können. Nutzen Sie die
Gelegenheit, sich von unabhängigen Experten wertvolle Tipps und
individuelle Empfehlungen für eine erfolgreiche Nachfolgeregelung
einzuholen.
Haben Sie Interesse an den Sprechtagen oder wünschen Sie weitere
Informationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an
Susanne Schwanitz (E-Mail: susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de, Tel.
03731/79865-5402).

Die nächsten Sprechtage Unternehmensnachfolge in der IHK in Frei-
berg finden am 13.02.2025, 20.03.2025 und 17.04.2025 von 9:00 bis
16:00 Uhr statt. Eine Anmeldung ist erforderlich (www.ihk.de/chem-
nitz; Suchnummer 3302606).

Ansprechpartnerin im Fachbereich: Susanne Schwanitz, 
Tel. 03731/79865-5402
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IHK gibt Einblicke in Ausbildungsberufe
im Landkreis Mittelsachsen

Die Woche der offenen Unternehmen bietet Schülerinnen und Schülern
die einzigartige Gelegenheit, zahlreiche regionale Unternehmen
kennenzulernen und erste Einblicke in verschiedene Ausbildungsbe-
rufe zu gewinnen. Auch in diesem Jahr ist die IHK Chemnitz Regional-
kammer Mittelsachsen wieder mit einem Angebot vertreten: 
● 18. März in Döbeln,
● 19. März in Mittweida,
● 20. März in Freiberg.
An diesen drei Tagen können sich Jugendliche von jeweils 13:30 bis
15:00 Uhr über IHK-Berufe informieren. Die Ausbildungsberaterinnen
Claudia Liebe und Conny Zschocke bieten einen Überblick über die
Vielfalt der Berufe und stellen den Ausbildungsatlas sowie die Lehr-
stellenbörse „Karriere-Rockt“ der IHK Chemnitz vor. Zudem geben Sie
Tipps zum Schreiben von Bewerbungen und für Vorstellungsgesprä-
che sowie zur erfolgreichen Suche nach Ausbildungs- und Praktikums-
plätzen.
Wie sieht ein Ausbildungsvertrag aus? Wie laufen Zwischen- und
Abschlussprüfungen ab? Wie kann es nach der Ausbildung weiterge-
hen? Diese und viele weitere Fragen rund um das Thema Ausbildung
werden an diesen Nachmittagen beantwortet. Jugendliche sind herz-
lich eingeladen, teilzunehmen.

Für Rückfragen und zur Anmeldung wenden sich Interessierte
an Claudia Liebe (Tel. 03731/79865-5400, 
E-Mail: claudia.liebe@chemnitz.ihk.de).

Ansprechpartnerin im Fachbereich: Claudia Liebe, 
Tel. 03731/79865-5400
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